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Zwei Wochen hartes Ringen im neuen Jahr
Berlin 15 Januar Die erſten zwei Wochen des neuen Jahres ſehen unſere Armeen im Süden

der Oſtfront in ein Ringen geſtellt das mit noch größeren Mitteln und unter noch härteren Bedingungen
zurchgeſtanden werden muß als die erſte Phaſe der Winterſchlacht die mit dem 24 Dezember begonnen hatte

zZn der vergangenen Woche haben die bolſchewiſtiſchen
iffe an Heſtigkeit und Ausdehnung zugenomgrilfe Lrangefübeten operativen Reſerven die

z auſgefüllten und aufgefriſchten Verbänden beſtehen
nd unter Heranführung von Truppen aus ruhigen Front
Tpſchnitten ſetzten die Sowjets ihre maſſiven Angriffe

beſonders an den Schwerpunkten der Oſtfront mit
unverminderter Stärke fort Nachdem die Städte Shito

ir und Koroſten nach ſchweren Kämpfen dem übermäch
Tben Feinddruck folgend geräumt waren verlagerten die
Sowjets die Angriffe aus dem Raum Koroſten nach Nord
weſten in Richtung auf die PripjetMündung und vom
Raum Shitomir aus nach Süden wobei es ihnen gelang
nach ſchweren und verluſtreichen Kämpfen die Stadt Ber
ditſchew zu beſetzen Nachdem der bolſchewiſtiſche Anſturm
hart ſüdlich Berditſchew zum Stehen gebracht war ſetzte
die Sowjets ihre Angriffe mit ſtarken Kräften nach Süd
oſten eindrehend an Es gelang ihnen hier verhältnis
mäßig ſchwache deutſche Sicherungsſtreitkräfte zurückzu
drängen Spitzen einer ſtärkeren Feindgruppe konnten
hierbei den Bug erreichen

Deutſche Reſerven traten zum erfolgreichen Gegen
angriff an wobei eine am Bug ſtehende Kräftegruppe ein
geſchloſſen wurde ſie geht dort ihrer Vernichtung entgegen
Die Sowjets wurden etwa 40 Kilometer nach Oſten wieder
zurückgedrängt Nachdem weitere Angriffe gegen dieſe
neue Abriegelungsfront ſcheiterten griff der Feind wieder
in allgemeiner Richtung Süden an wobei ſeine Angriffe
jedoch zum Stehen gebracht wurden Aus dem Raum
Koroſten fühlte der Feind mit Aufklärungsverbänden
gegen die offene rechte Flanke vor Unmittelbar weſtlich
von Sarny wurde ſeinem weiteren Vorgehen ein Riegel
vorgeſchoben Ein dritter Schwerpunkt bildete ſich im
Randgebiet der Pripjet Mündung heraus Hier verſuchte
der Feind gleichzeitig von Oſten her mit ſtarken Kräften
angreifend die deutſchen Linien zu umfaſſen Eine ſofort
anfgebaute Abwehrfront brachte dieſe Verſuche zum Still
ſtand An dem ſtändigen Brennpunkt der bolſchewiſtiſchen

Winteroffenſive im Raum von Witebſk errangen
die deutſchen Truppen in der vergangenen Woche wieder
einen vollen Abwehrerfolg Was hier der deutſche Soldat
geleiſtet hat verdient größte Anerkennung Die ſtändigen
Verſuche den Witebſk Pfeiler einzudrücken ſcheiterten
unter außerordentlich blutigen Verluſten des Feindes
Das vorübergehende Nachlaſſen der Angriffe im Raum
von Witebſk iſt allein auf dieſe Verluſte zurückzuführen

An der ſüditalieniſchen Front beſchränkten ſich die An
griffe in der vergangenen Woche auf den Weſtflügel und
vor allem auf das Gebiet nördlich der Straße Neapel
Rom Der Verlauf der Kämpfe in Jtalien beweiſt immer
wieder daß der Gegner ſich Schritt für Schritt gegen neue
Verteidigungslinien durchbeißen muß Dieſe Art der
Kampfführung iſt für den Gegner mit beſonders hohen
Verluſten verbunden Die Lage an der ſüditalieniſchen
Front kann mit voller Zuverſicht beurteilt werden wäh
rend ſie dem Gegner ſchwere Sorgen macht

Deutſche Gegenangriffe
Berlin 15 Januar Von militärpolitiſcher Seite

wird zur Lage an der Oſtfront ferner noch gearſteut
Der Gegner will mit ſeinem Stoß nach Weſten aus

ſeinem Einbruchsraum weſtlich Kiew offenſichtlich einen
Keil zwiſchen unſere Süd und Mittelfront treiben und
gleichzeitig mit den Angriffen im Raum von Berditſchew
Pogrebiſchtſche und im Dnjeprbogen auch ſeine neuer
lichen Vorſtöße ſüdweſtlich Tſcherkaſſy fügen ſich in dieſes
Bild ein unſere geſamte Südfront zwiſchen Kiew und
Cherſon zum Einſturz bringen Angeſichts dieſer Lage
die für unſere Stellungen im Dujeprbogen und auf der
Krim erhebliche Gefahrenmomente in ſich birgt wird
unſere Führung natürlich nicht untätig bleiben und es
hat den Anſchein daß ſich durch die Verſteifung der Ab
wehr und erfolgreiche Gegenangriffe an einzelnen Stellen
die deutſchen Gegenaktionen ſchon ankündigen die wie
wir das früher in ähnlichen Lagen immer wieder erlebten
t erinnert ſei in dieſem Zuſammenhang nur an diedeutſche Gegenoffenſive im Raum von Charkow ausgangs
der Winterſchlacht 1942 43 dem weiteren Voröringen
des ſowjetiſchen Maſſenſturms ein Ziel ſetzen werden

Ein Geſtändnis Rooſevelts und Churchills
Britiſch amerikaniſche Tonnageverluſte ſind höher als in den deutſchen Meldungen
Berlin 15 Januar Seit einiger Zeit geben die

Briten und Nordamerikaner monatlich eine gemeinſame
Erklärung Rooſevelts und Churchills über den
Stand des Boot Krieges heraus Sie wurde

erſtmalig Mitte des vorigen Jahres veröffentlicht als in
ſolge der zunehmenden feindlichen UBoot Abwehr die

Jerſenkungserfolge unſerer Unterſeeboote zurückgingen
Ausgehend von dieſer Tatſache wurden die Erklärungen
zu zahlreichen tendenziöſen Meldungen benutzt von denen
eine regelmäßig wiederkehrt daß nämlich die Boot Ge
fahr endaültig beſeitigt ſei

In der neueſten Verlautbarung welche die Ereigniſſe
des UBoot Krieges im Monat Dezember 1943 umfaßt
wird zugegeben daß ſich die Operationsgebiete der Voote
erneut erweitert haben Von den Handelsſchiffsverſenkungen die ſich im Dezember 1943 auf 117 300 BRT
ſtellten iſt jedoch ebenſowenig die Rede wie von den be
ſonders hoben Zerſtörerverluſten Dagegen wurden erſt
mals die feindlichen Handelsſchiffsverluſte der Jahre
1942 und 1945 erwähnt und den Handelsſchiffsneu
Bauten gegenüibergeſtellt ohne daß letztere zahlenmähßig

Angeſprochen wurden
und Chcrehtereeedentung aber iſt folgendes Rooſevelt
lärung ſich Agupteten im zweiten Teil ihrer Er
chiffsveriaſte e arg Boote verurſachten Handels

iuſte des Jahres 9 Weint auf nur 40 v H der Verber Verluſte Tr veliefen ferner daß faſt die Hälfte
Monaten eintrat a ngenen Jahres in den erſten drei
und in den leben ſegs Mon weiten Viertelighr 27 p H
wurden echs Monaten nur 26 v H vernichtet

Legt man dieſen prozentualen Wert ie amtli iilte M en die amtlich mitgeteilten deutſchen Verfenkungserfolge durch U Boote die

ſich 1943 auf 3 720 000 BRT beliefen zugrunde dann
wurden von Januar bis März rund 1805 000 BRT oder
48 v vom April bis Juni 902 000 BRT oder 24 v H
und vom Juli bis Dezember 1021 000 BRT oder rund
26 v H verſenkt Der Unterſchied von engliſchen Prozenten
der etwas über 50 000 BRT ausmacht kann unberückſich
tigt bleiben

Da dieſe Jahresverluſte entſprechend der gegneriſchen
Behauptung nur 40 v H derjenigen von 1942 betragen
ſtellen ſich dieſe demnach auf rund 9200000 BRT
Das ſind 1,6 Millionen mehr als die mit faſt 7,6 Mil
lionen BRT deutſcherſeits amtlich gemeldeten Boot
Verſenkungserfolge für 1942 Bei einer Durchſchnitts
tonnage von 5000 BRDT je Schiff beſagt dies daß derFeind mindeſtens 320 Handelsſchiffe von deren Verluſt
bisher nichts bekannt war zuſätzlich eingebüßt hat

Bei dieſem Eingeſtändnis handelt es ſich um das erſte
dieſer Art ſo daß angenommen werden kann daß die
Briten und Nordamerikaner ihre ſchweren Verluſte an
Schiffsraum und die innen und außenvolitiſchen Folgen
ihrer Bekanntgabe durch die Herausſtellung ihrer Schiffs
neubauten die 1943 angeblich doppelt ſo hoch wie im Vor
iahr geweſen ſein ſollen verwiſchen wollten Der über
122 Millionen BRT betragende Unterſchied zwiſchen den
tatſächlich eingetretenen Verluſten und der von unſeren

Booten als verſenkt gemeldeten Tonnage zeigt erneut
wie vorſichtig unſere Boot Kommandanten die Tonnage
der von ihnen verſenkten Schiffe einſchätzen und wie viele
der als torpediert gemeldeten Schiffe nachträglich noch ge
ſunken ſind Mit Recht kann daher die Frage aufgeworfen
werden wie ſich dieſer erhebliche prozentugale Unterſchied
auf die Geſamtverſenkungserfolge der Dreierpaktmächte
während dieſes Krieges auswirkt

Frauenhyſterie in USA
kl Stockbolm 15 Januar Eig Drahtbericht

d ndoner Korreſpondent von Nya Dagligt Alle
von Frerrichtet daß in Waſhington eine neuartige Form

heit r auenhyſterie en ſei i rhei ausgebrochen ſei Die KrankRantnt den Aemtern ausgebrochen in denen auf einen
aufgeſtell Frauen kämen Die Aerzte hätten eine Theſe
zurlickzufühe o nfolge die Huyſterie auf die Spannungen
Rerzte aber ſglet die der Krieg erzeugt habe Andere
heit behoben äien der Anſicht daß die neuartige Kranf
behoben wii de erden könnte wenn der Männermangel

egieru eko le einem einzigen Gebäude das zum
zrungskomplex h hinte höre wurden in

Fälle von Verfolau ſinnweren Gemütsdepreſſionen oder von r
unter den dort beſchäftigten Frauen gezählt

darüber a oner Lollegen mit der Bitte um Aufklärunrer z wenden welche Folgen der Kriegseinfatz er
ei den Behörden in London habe In London

die in i ten Eig unbekannt Waſhington beobachteten Erſcheinungen

Gefährliches Abenteuer
kl Stockbolin m 15 Januar Eigener Drahtberichtrege S laſntbeträchtung zur Kriegslage ſtellt der New

voſedelt eſpondent von Svenska Dagblad feſt daß
ände be allen oſteuropäiſchen Fragen gebundeneniſche G Die Moskauer Deklaration über die pol

e e ſei in WaſLington keineswegs überraſchend
man habe damit gerechnet Man ſehe in

om Hoffnungen auf das Zuſtandekommenoner vo promiſſes zwiſchen den Sowjets und den Lon
3 ournaliſtiſchen Emigranten ſchwinden Der ſchwediſche

zitiert dann den Chriſtian Sceience Monitorer

ieſe Er vchologiſche Verſteifung in Europa feſerbüng einung glaubt das Blatt insbeſondere n

das Vordringen letzter Zeit nicht unerbeblich geſtiege
der ſowietiſchen Dampfwalze beunrubige

m

die Verbündeten Deutſchlands weniger als vor einigen
Mongten Die ſowfetiſchen Siege entpuppten ſich immer
mehr als Pyrrhusſiege die zu einem ungebeuer hohen
Preis erkauft wurden

Die großen New Yoxker Blätter ſind nicht ſo offen in
der Sprache wie der Chriſtian Science Monitor aber
guch ſie ſind bei der Erörterung der Lage weſentlich vor
ſichtiger geworden Man erklärt Teheran bilde nun kein

eheimnis mehr Man weiß daß Rooſevelt und Chur
ill das Kriegsprogramm Stalins in allen weſentlichen

Punkten angenommen haben während das Friedens
programm das ſie ſelbſt Stalin vörgelegt haben auf
die lange Vank geſchoben worden ſei Das Durchſickern
vieler Einzelheiten über die Beſprechungen in Teheran
hat die ohnehin geringe Krieasbegeiſterung der Nord
amerikaner weiterhin erheblich geſenkt In den öffent
lichen Verkehrsmitteln auf dex Straße in den Bars
bildet nicht mehr die Krieg das Hauptgeſprächsthema ſon
dern die Sorge vor der Zukunft Die Amerikaner begrei
fen immer beſſer daß ihr Präſident ſich in ein unge
heures Abentener eingelaſſen hat deſſen Ausgang
immer fraglicher erſcheint Man erinnert ſich jetzt gern der
warnenden Stimmen die darauf hingewieſen hatten daß
die Vereinigten Staaten von einer Einmiſchung in den
guropäiſchen Krieg nichts Gutes zu erwarten hättenooſevelt iſt dieſe Wandlung in der Volksſtimmung nicht
verborgen geblieben und ſein Kommentar zum Budget
vporanſchlag 1944 45 iſt denn auch ein Verfuch der ge
änderten Volksſtimmung Rechnung zu tragen

Wie New Herald Tribune aus Waſhington meldet
ſoll den vier nordamerikaniſchen Mitgliedern des gemein
ſamen Generalſtabes Marſhall King Leahy und Arnold
ein neuer Titel verliehen werden damit ſie den gleichen
Rang erreichen wie ihre britiſchen Kollegen

Rooſevelt auf Dummenfang
Genf 15 Januar Rooſevelt braucht wieder einmal

l en e ln e e ne etneldet Botſchaft an den Kongreß gerichteum ſich weitere 100 Mikliarden Dollar

erſchwindeln Rooſevelt hat ſich ſehr viel
in ſeiner Budget Botſchaft dem Volk den neuen Aderlaß
am Geldbeutel ſchmackhaft zu machen Wie immer wenn
er etwas von ſeinen USA Bürgern will verſucht er ſie
mit ſchönen Verſprechungen und Verheißungen zu ködern
So ſchloß er diesmal ſeine Botſchaft mit folgender Ver
ſicherung Ein militäriſcher Sieg allein genügt nicht
Wir werden die Verteidigung unſerer Art zu leben nicht
vervollſtändigt haben bis uns auch die Löſung der zweiten
Aufgabe gelungen iſt Der Aufbau einer Wirtſchaft in
der jeder Arbeitswillige für ſich ſelbſt eine produktive
Beſchäftigung finden kann

Seit 1933 iſt Rooſevelt Präſident der USA 13 bis
14 Millionen Arbeitsloſe fand er vox als er den Präſi
dentenſtuhl beſtieg Mehr als zehn Jahre verſpricht der
USA Präſident ſeinem Volk das Paradies auf Erden
Sein jüdiſcher Gehirntruſt erfindet Reformprogramme
am laufenden Band und die Folge Ter dieſer Aktionen
iſt immer nur ein weiteres Abſacken der USA Wirtſchaft
Mit dem New Deal verſprach Rooſevelt einmal die USA
zu einer nie dageweſenen Wirtſchaftsblüte zu führen Er

Die Kämpfe in den Einbruchsräumen im Oſten
Mühe gegeben l hat lange Friedensjahre Zeit gehabt um ſein Beglückun

programm durchzuführen Am Ende aller wirtſchaftlichen
Erperimente aber ſtand immer wieder ein neues Fiasko

Als das Wirtſchaftschaos in den USA drohte da
rettete ſich Rooſevelt in den Krieg Das war ſein

letzter Ausweg zur Ablenkung des betrogenen Volkes von
der inneren Mißwirtſchaft zur Beſchäftigung des Mil
lionenheeres der Arbeitsloſen und zur Sicherung der
Millionengewinne der jüdiſchen Wirtſchaftsgangſter Seit
dem ſcheffelt das Dollarkapital ſeine Gewinne ſtreichen
die Wallſtreetſchieber ungeheure Dividenden ein aber das
Volk bezahlt den Krieg mit weiterer Verarmung und
Verelendung Mit einer Skrupelloſigkeit ohnegleichen
ſetzt Rooſevelt aber ſeinen Volksbetrug fort und verſucht
ſich durch Dummenfang weiter die Gefolgſchaft des aus
gebeuteten USA Volkes zu ſichern Hier tritt die ganze
Verlogenheit des iüdiſch kapitaliſtiſchen Syſtems zutage
das den Krieg gegen Deutſchland vorbexeitet hat um die
unvergleichlichen ſozialiſtiſchen Errungenſchaften die dem
deutſchen Volk einen Lebensſtandart gaben der weit über
dem anderer Völker liegt zu vernichten

Deutſchlands ſoziale Miſſion
Der ſozialſte Staat der Welt im Kampf gegen Feindmächte Von Bernt Skrobsotz
Im Schickſalsringen unſerer Tage ſteht der nationäke

und völkiſche Beſtand des deutſchen Volkes aber auch
unſere geſamte ſoziale Zukunft auf dem Spiel Deutſch
land kämpft als Träger neuer Entwicklungen und als Ge
ſtalter neuer Formen des Lebens für den ſozialen
Fortſchritt im Leben der Völker für die ſoziale Be
freiung der Nationen vom Joch der kapitaliſtiſchen Aus
beutung und für eine beſſere Zukunft der ſchaffenden
Menſchen Seit 1933 hat zuſammen mit der nationalen
und wirtſchaftlichen Erneuerung ein ſozialer Aufbau in
Deutſchland eingeſetzt wie ihn die Welt noch nicht geſehen
bat An die Stelle ſozialer Phraſen mit denen man einſt
den arbeitenden Maſſen den Kopf verdreht hatte iſt der
Sozialismus der Tat getreten

Die nationalſozialiſtiſche Arbeitsgeſetzgebung hat mit
den in den kavpitaliſtiſchen Ländern üblichen Ausbeutungs
methoden gründlich aufgeräumt Der deutſche Arbeiter ge
nießt im Staate höchſtes Anſehen Klaſſenunterſchiede gibt
es nicht mehr Es kommt allein darauf an daß jeder
ſeine Pflicht erfüllt Ebenſo gehören Streiks und Lohn
onflikte der Pergangenheit an

Wir wiſſen daß heute ſelbſt das einfachſte Arbeiter
kind zu den höchſten Stellen aufrücken kann Die ſoziale
geſundheitliche und kulturelle Betreuung des ſchaffenden
Volkes gehört zu den vornehmſten Aufgaben der
Staatsführung Nicht zuletzt hat das in der ganſen Welt
einzig daſtehende Winterhilfswerk dafür geſorat ſaß Not
ſtände beſeitigt und das Allgemeinwohl des deutſchen
Volkes gehoben wurde Allein dieſes Hilfswerk für das
ſeit dem Tage der Gründung im Jahre 1933 mehr als
5 Milliarden Reichsmark aufgebracht wurden dokumen
tiert den ſozialen Wandel in Deutſchland W

Dieſem ſozialſten Staate der Welt für deſſen Erhaltung
und Höherentwicklung der deutſche Soldat kämpft ſtehen
Feinde gegenüber die als Nutznießer des menſchlichen
Rückſchritts für die Erhaltung der unſozialen Vorxrechte
und der ſozialen Ungerechtigkeit für die wirtſchaftliche
Verſklavung der Völker und für ein grauenhaftes ſoziales
Zukunftsleben der arbeitenden Menſchen Krieg führen
Ein engliſcher Fliegeroffizier ſchrieb in einem Briefe an
den New Leader Jenen Leuten die ſchwätzeriſch von
Gleichheit der Opfer reden und die den Kampf der
Arbeiter um beſſere Löhne und menſchlichere Arbeitsver
bältniſſe verdammen gebe ich folgendes zu bedenken
Einen Tag lang riskiert ein Bergmann unter Tage ſein
Leben einen Tag lang ein britiſcher Pilot das ſeine über
Feindgebiet drei Tage muß ein Soldat in vorderſter
Linie kämpfen ſieben Tage muß eine Soldatenfrau ſich
und ihre zwei Kinder ernähren füc dasſelbe Geld was
eine einzige ich wiederhole eine einzige der berühmten
Zigarren Churchills koſtet

Auf dieſer engliſchen Jnſel mit dem Elend in den
Slums auf der jährlich rund 30000 Säuglinge als Opfer
der ſozialen Ungerechtigkeit ſterben und ſich die Säng
lingsſterblichkeit in den wirtſchaftlich beſſergeſtellten
Schichten zu der in den ärmeren wie 11 30 verhält gibt
es zwar viele Verſicherungen auch gegen Krankheit und
Unfall aber es ſind ausſchließlich kapitaliſtiſche Prival
geſellſchaften denen es in erſter Linie um die Prämien
geht Eine geſetzliche Kranken Unfall und Jnvaliden
verſicherung wie wir ſie in Deutſchland haben kennt man
in England nicht Auch der Verſicherungsplan des Sir
William Beveridge der mit dem Stichwort des ſozialen
Fortſchritts ausgegeben wurde und der jüngeren Genexa
tion den Gedanken an eine beſſere Zukunft vorgaukeln
ſoll iſt eine Offenbarung der britiſchen ſozialen Verelen
dung und Rücſtändigkeit

Die arbeitenden Klaſſen wußten Beſcheid und ſprachen
von Anfang an nur vom Beveridge Bubble
was man mit Seifenblaſe oder glatt mit Schwindel
überſetzen kann Die Entwicklung hat den mißtrauiſchen
Kritikern recht gegeben Die engliſche Regierung hat ohne
viel Umſchweife erklärt ſie ſei nicht imſtande Verpflich
tungen für die Verwirklichung des Planes einzugehen
Auch verſpreche man ſich nichts von der Schaffung eines
Miniſteriums für ſoztale Sicherheit Man verfücht den
Fordernden beizubringen daß die gleichmacheriſche Sozial
politik mit dem Prinzip der perſönlichen Freiheit Un
vereinbar ſei und ſteht ſomit weiterhin auf dem alten
puritaniſchen Standpunkt daß die Armut für die Un
tugendhaften eine gerechte Strafe Gottes ſei Und wer
dieſem Geſchäft mit dem Höchſten nicht ganz vertraut kann
ſich an die in England in höchſter Blüte ſtehenden Ver
ſicherungsgeſellſchaften wenden die es denn auch waren
dir dem Beveridge Plan ſofort den ſchärfſten Kampf an

agten

Der Daily Mirror kam in einer ernſten Betrach
tung über ſtändiges Abſinken der Kohlenproduktion zu
einem Vergleich der Lage des engliſchen Bergmannes
mit der des deutſchen Er ſagte es laſſe ſich nicht be
ſtreiten daß ſelbſt in den älteren deutſchen Kohlengruben
des Ruhrgebietes die Produktion trotz der ſchweren Hri
tiſch amerikaniſchen Luftangriffe gehalten vielfach ſogar
geſteigert worden ſei Das Zaubermittel ſei die
Hebung der allgemeinen Lebens und Arbeits
bedingungen der Bergleute durch den nationalſoziag
litiſchen Staat Sie wären im Genuß ausgezeichneter

eut ſchen

wsialer Hilfe würden gut ernährt und gut bezahlt Bet
Krankheit würde der deutſche Bergmann unbegrenzt
lange ärztlich betreut Werde er verletzt und arbeits
unfähig erhalte er eine Rente Das Deutſche Reich ſorge
für die geſundheitliche Betreuung der Bergleute und
ſchicke ſie zur Erholung in die Bäder Gute Werkküchen
ſorgten für mindeſtens eine warme Mahlzeit täglich am
Arbeitsplatze Abſchließend ſtellt Daily Mirror feſt
die Lage des deutſchen Bergmannes unterſcheide ſich alſo
grundlegend von der des engliſchen der nicht von ſich
ſagen könne daß der Staat oder der Grubenbeſitzer ihn
gut behandle man müſſe auf dieſem Gebiet noch viel vom
Feinde lernen wie unangenehm das auch ſein möge

Damit erhält das ſeine Beſtätigung was der alte
Lloyd George ſchon in einer Erklärung m Jahre
1936 ſagte Man müſſe den Tatſachen über das kühne
und mutige ſowie ſyſtematiſche Anfaſſen des Arbeits
loſenvroblems der Unterernährung der Beſeitigung der
Elendsquartiere der Hebung der allgemeinen Geſund
heit und der Heranziehung einer kräftigen Jugend in
Deutſchland ins Auge ſehen Dieſe Tatſachen
würden früher oder ſpäter doch bekannt und ebenſo
unvermeidlich werde dann ein Vergleich ſein zwiſchen
dieſem Vorgehen und der verworrenen und verzagten
Art mit der in England ähnliche Probleme angefaßt ſind

Ich habe oft Gelegenheit gefunden anzuerkennen wie
ſehr nicht nur mein eigenes Land ſondern auch die ganze
Kulturwelt Deutſchland zu Dank verpflichtet iſt für den
Mut miterdem es ſchon vor einem Menſchenalter das
damals noch neue und unbebaute Verſuchsfeld der
Sozialverſicherung betrat

Jn den USA ſtellt her Arbeiter auch bereits die
Frage Wöfür kämpfe ich Die unverändert an
dauernde Streikſtimmung läßt die Gärung in der
Arbeiterſchaft erkennen Der nord amerikaniſche Arbeiter
ſieht auf der einen Seite die ungeheuren Börſen
gewinne und Dividenden die durch die Rieſenrüſtung
Rooſevelts erzielt werden und die infolge der un
geheuren Zunabme der Geldgewinne in der nordameri
kaniſchen Induſtrie einen modernen Soldrauſch erzielt
haben während auf der anderen Seite die Arbeitslöhne
eingefroren ſind dem Arbeiter der gerechte Lohn vor
enthalten dafſir aber die Steuerſchraube immer ſtärker
angezogen wird Man erkennt daß auch alle ſozialen
Verbeſſerungen bisher Verſprechungen geblieben ſind
und der Krieg noch lange dauern wird weil das Groß
kavital am Kriege verdient und jedes Friedensgerücht
die Kurſe an der New Horker Börſe ſinken läßt während
jede Andeutung führender Männer des Weißen Hauſes
auf eine Verlängerung des Krieges zu einer Hauge

Die Rieſengewinne von USA Elektrigitäts nd
EiſenbahnTransportfirmen nennt die Wochenſchrift

New Republie einen ungeheuren Finanzſkandal der
eine ſoförtige Bereintgung erfordere Als BVeſtätigung
gibt New Leader den Bericht des USA Handels
miniſteriums wieder wonach die Reingewinne nord
amerikaniſcher Gefellſchaften für das Jahr 1942 mehr
als 20 Milliaroen Dollar beitragen Gegenüber 1939
mit damals 5 Milligrden ſei das ein Gewinnzuwachs
von 400 Prozent Im Grundbeſitz betrug die Steige
rung ſogar beinabe 700 Prozent Nur im Reiche Rooſe
velts iſt es möglich daß die Firmen ibre bochqualifi
zierten Facharbeiter glatt vermieten wobei die tägliche
Miete je Mann etwa 50 Dollar beträgt Als ſich der
Kongreßausſchnß gezwungen ſah dieſen modernen
Sklavenhandel zu unterſuthen ſtellte ſich beraus daß
einige dieſer Firmen daran ſchon 500 000 bis 700 000
Dollar verdient hatten Aus einem Prozeß gegen eine
Anzahl nerdamerikaniſcher Aerzte berichtete das New
Yorker Mchmittagsblatt PM daß mehr als 1300
Aerzten die im Rahmen einer freiwilligen Arbeiterkran
kenverſicherung des Staates New Hork tatig waren
einwandfrei nachgewieſen worden iſt ſe hätten nicht nur
ihre Aerzte Rechnungen künſtlich in die Höhe getrieben
ſondern auch ſyſtematiſch Behandlungen vorgetäuſcht völlig
unnötige Operationen durchgeführt und ihre Kranken
abſichtiich durch Einſpritzungen krank und leidend er
halten um fortlaufend Gewinne zu erzielen Amerika

niſche Moral SDaß mam angeſichts ſolcher Zuſtände die autoritären
Staaten nicht als Jnbegriff der Jnbumanität hinſtellen
und ſich ſelbſt mit der Gloriole der Menſchlichteit des
ſozialen Wohlwollens und der Fürſorge für die Ent
rechtetén umgeben kann wird immer offenbarer Immer
breitere Schichten der nordamerikaniſchen Arbeiter ſind
nach der New Yorker Zeitſchrift Fortune davon über
zeugt daß die Arbeitgeber ſtärker an ihren Proſiten als
am Lande ſelbſt intereſſiert ſind Das Volk wolle keines
falls Kein ſtaatliches Soſtem in dem die Arbeitsloſigkeit
der breiten Maſſe alle 25 Jahre mit dem apokalyptiſchen

h S z n eKuliſſen bereits von einem dritten Weltkriege redehört Allmählich merkt man an in dordeme s ten
die Maſſe des Volkes auf jeden Fall leer ar sgehen
wird da für Fie kein goldenes Zeitalter
Neuauflade des Maſſenelends mit 15 Milloſen und Uoſtlotet ozic

Rooſevelt verbrecherif
erwarten ſind
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Sücditalien
Wir haben euch doch alles geglaubt

Nes caro mio etwas mußten Badoglio und der
König ja in diesem Krieg riskieren

Zeichnung Erik Scherl
Dr Dietrich vor der franzöſiſchen Preſſe
Paris 15 Januar Neichspreſſechef Dr Diet

rich ſprach geſtern auf der Preſſekonferenz der franzö
ſiſchen Journaliſten wobei er eine Reihe von Problemen
erörterte die zur Zeit die franzöſiſche Oeffentlichkeit be
ſonders beſchäftigen Dr Dietrich ſetzte ſich einleitend
mit den verlogenen Verſprechungen Zukunftsprogram
men und Propagandatheſen unſerer Feinde auseinander
und zeichnete dann ein Bild der neuen großen fortſchritt
lichen und ſozialen Jdeen die aus europäiſchem Geſſte
eboren der Menſchheit den Weg in eine glückliche Zu
unft eröffnen werden Der gegenwärtige Krieg ſofuhr der Reichspreſſechef fort verläuft nicht nach dem

gleichen ema des erſten Weltkrieges da ſich beute
ganz andere Kräfte und Möglichkeiten gegenüberſtehen
als früher Das Tempo der Entwicklung in die wir
bineinwachſen und die faſt unbegrenzten Möglichkeiten
umwälzender Erfindungen mit denen unſere Feinde
uns und wir ſie täglich überraſchen können ſind für die
Seurteilung unſeres Weges in die Zukunft unberechen
bare Größen Eines dagegen wiſſen wir mit abſoluter
Sicherheit daß der Sieg und die Zukunft nicht denen
ehören wird die das Alte Ueberlebte zu erhalten
uchen ſondern die das Neue vertreten und vom Schick

ſal beſtimmt ſind es zu erkämpfen
Auch die Zukunft Frankreich führte der Reichs

reſſechef weiter aus iſt nicht einer Welt der Vergangen
eit verhaftet nicht den Mächten die auf der

tung Europas ihre plutokratiſche und bolſchewiſtiſche
Weltherrſchaft errichten wollen fondern das Schickſal
Frankreichs iſt unlösbar mit der Erneuerung dieſes euro
päiſchen Kontinents verbunden Was Frankreich von der
antieuropäiſchen Koalition von den Vereinigten Staaten
von England und den Bolſchewiſten im Falle ihres Sieges
zu erwarten hätte unterliegt heute nicht mehr dem
leiſeſten Zweifel Alle Hoffnungen und IJlluſionen
eines tatenloſen Abwartens ſeien deshalb ſo betonte Dr
Dietrich ein lebensgefährlicher Selbſtbetrug gegenüber
der Tatſache daß Frankreich nur mit Europa leben könne
oder mit Europa ſterben müſſe Nur in einem ſiegreichen
neuen Europa werde ein erneuertes Frankreich ſeinen
gebührenden Platz einnehmen zum Wohle des Ganzen und
zum Vorteil jedes einzelnen Am Schluß ſeiner Ausfüh
rungen wies Dr Dietrich darauf hin daß viele Männer
der franzöſiſchen Preſſe heute die Jdee des neuen Europa
mit dem Einſatz ihres Lebens vertreten Sie würden
durch terroriſtiſche Gewalttaten bedroht und
einige von ihnen ſeien bereits auf dem Kampffeld für
dieſe neue Jdee gefallen Dieſe Männer ſeien nicht wie
es die Feindpropaganda gern hinſtellen möchte gekauft
ſondern ſie verträten ihre Haltung aus Jdealismus und
innerſter Ueberzeugung Die franzöſiſche Preſſe ſei nie ſo
wenig käuflich geweſen wie jetzt Es gebe nur eine ge
kaufte franzöſiſche Preſſe nämlich die die bei unſeren
Gegnern erſcheint

Ley an die deutſche Jugend
Berlin 15 Januar Reichsorganiſationsleiter

Halliſche Nachrichten

Den Haag im Januar
Der Zufall brachte es mit ſich daß wix uns im Speiſe

wagen gegenüberſaßen und ein Geſpräch begannen Er
war ein Großunternehmer aus der holländiſchen Provinz
der früher vornehmlich zwiſchen Amſterdam London und
New York berumgereiſt war und die großen Städte des
Kontinents mehr oder weniger nur von gelegentlichen

i en her kannte etwa wenn er ſich auf derFahrt nach Genua von wo er ſich öfters nach Nieder
ländiſch Indien einſchiffte einige Tage in Berlin aufhielt
Der Krieg mit ſeinen Folgen für Holland bedeutet für
ihn nur eine perfönliche Belaſtung Er ſah für ſich ſelbſt
in dieſer ungewiſſen Zeit als einziges Ziel die Aufgabe
wie er dies und jenes vorbereiten könne um bei Beendi
gung des Krieges möglichſt ſchnell wieder in ſeine inter
nationalen Geſchäfte hineinzukommen

Mit einer erſtaunlichen Offenheit und Zwangloſigkeit
die Männern dieſer Art manchmal eigen ſind brachte er
das Geſpräch ſehr bald auf politiſche Fragen und berührte
hierbei natürlich zu allererſt die Möglichkeiten einer Dn
vaſion im Weſten Dabei bemerkte ich von ſeiner Seite
eine deutlich betonte Reſerviertheit gegenüber den Eng
ländern und Nordamerikanern Es ging meinem Be
kannten offenſichtlich ebenſo wie vielen an ſich alliferten

ſie die Ankunft der Engländer herbei und jetzt wo in
der ganzen Welt offen von dieſer Möglichkeit geſprochen
wird wünſchen ſie nichts ſehnlicher als daß die Jnvaſion
und damit die Engländer und Nordamerikaner fortbleiben
mögen Wenn die Alliierten ſchon kommen dann hoffe
ich daß ſie wenigſtens ihre Landungsverſuche an anderen
europäiſchen Küſten aber nicht an der holländiſchen unter
nehmen denn das kleine

nur wer erholen
mit ſcharfen Worten gegen die Terrorangriffe der Eng
länder und Nordamerikaner und meinte ſchließlich zu den

ämpfen im Oſten Ein Glück iſt daß Deutſchland die
ront im Oſten bält denn ſonſt könnten wir Holländer

uns auf Schlimmes gefaßt machen Aber wenn ſie
alle militäriſchen Maßnahmen der Achſengegner ablehnen
entgegnete ich ihm wie denken Sie ſich dann die Mög
lichkeiten der Feinde Deutſchlands den Krieg überhaupt
ewinnen zu können Eine Antwort konnte er mir
ierauf nicht geben Weder Terroxangriffe noch Jnvaſion

bielt er für kriegsentſcheidend Da er im Auftrage der

r Aus dem Führerhauptquartier14 Januar Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Nordweſtlich Kertſch wurden ſtarke feindliche
Angriffe abgewieſen

Am Brückenkopf von Nikopol behnten die Bolſche
wiſten ihre Angriffe auf weitere Abſchnitte aus Sie
wurden in ſchweren Kämpfen abgewehrt

Jm Raum weſtlich Kirowograd zerſchlugen unſere
Truppen mehrere feindliche Angriffsgruppen Nach har
ten Kämpfen wurde hier im Gegenangriff eine Frontlücke
geſchloſſen Zehn feindliche Panzer und 30 Geſchütze
wurden dabei vernichtet

Südlich und ſüdweſtlich Tſcherkaſſy ſind Kämpfe
mit örtlich eingebrochenem Feind im Gange

Im Raum ſüdweſtlich Pogrebiſchiſche wurden
die Sowjets im Gegenangriff weiter zurückgeworfen

Weſtlich Berditſchew wurde eine ins Hinter

freundlichen Holländern Seit dem 15 Mai 1940 ſehnten

Holland würde ſich von den
Folgen der dann einfetzenden Kampfhandlungen ſicherlich

Mein Gegenüber wandte ſich dann

Geſpräch zwiſchen Den Haag und Berlin
Auf einer Reiſe durch Holland Von Theodor von Radloff

deutſchen Wehrmacht im Weſten an einer Rei eBauvorhaben mitgearbeitet hatte kannte er r St
den gewaltigen Sicherungsgürtel an den europäiſchen
Küſten und wußte daher um die Hoffnungsloſigkeit jedes
auch noch ſo großzügig durchgeführten Jnvaſionsverſuches
Die ſchweren Terrorangriffe im November hatte er
zum Teil ſelbſt in Berlin miterlebt und daher aus eigener
Erfahrung kennengelernt daß das deutſche Volk durch
Terror nicht kleinzukriegen iſt Maßgebend ſei einzig
und allein die Entſcheidung im Oſten meinte er und hier

Aus der Unterhaltung friſtalliſierte ſich langſam ſeine
Einſtellung zu den gegenwärtigen Vorgängen in der Welt
heraus die für viele Holländer ſeiner Art bezeichnend iſt
Auf der einen Seite hing er an dem was er vor dem
Kriege geſehen und erlebt hatte Er liebte die alte Welt
von Englands und der USA Gnaden Er würnſchte viel
leicht unbewußt für ſich ſelbſt das Vergangene wieder
herbei allerdings bereits in der Erkenntnis daß es ſo
oder ſo damit vorbei ſei Der Krieg mit ſeinen vielfältigen
Folgen hatte ihn bis zu einem gewiſſen Grade bereits
ſeinen alten Anſchauungen und Freunden entfremdet
langſam ohne daß er es bewußt geſpürt hatte Er ver
ſtand die Engländer nicht mehr und Europa in manchen
Dingen noch nicht Neues von dem ihm ſein Verſtand
ſagte daß es notwendig oder ein Zeichen der Zeit oder
eine große Aufgabe ſei verſuchte er noch mit demokra
tiſchen Augen zu durchblicken ſah es nicht als geſchloſſenes
Ganzes das unter geſchichtlichem Geſetz ſteht und begriff
es infolgedeſſen nicht Aber für einen Sieg der Achſen
gegner trat er nicht mehr wie früher einmal ein vielleicht
zum Teil deshalb nicht weil er keine Siegesmöglichkeiten
für die Achſengegner mehr ſah Vielleicht auch verſprach
er ſich jetzt längere Zeit nachdem Holland ſeine größten
Kolonien verloren hatte von einem deutſchen Sieg Gutes
für ſein Land zumal er bereits ahnte daß das Schickſal
Hollands mit dem Europas untrennbar verbunden iſt
Mein Reiſegefährte äußerte ſich nicht näher darüber Der
Holländer gibt nicht gern einen Wechſel ſeines Stand
punktes einem Fremden gegenüber zu Nur zum Schluß
als wir uns erhoben um in unſere Abteile zu gehen
ſagte er Holland muß jetzt Farbe bekennen Zwiſchen
der Möglichkeit einer Jnvaſion im Weſten und der roten
Drohung vom Oſten her ſtehend werden wir uns heute
mehr als je unſeres Europäertums bewußt Europas
Zukunft aber bedeutet Deutſchlands Sieg

335 Sowjetpanzer in zwei Tagen vernichtet
Pltztrien Truppen einer Panzerdiviſion 19 durchgebrochene

anzer
Im Kampfraum von Witebfk ließ die Wucht der

feindlichen Angriffe unter dem Eindruck der ſchweren Ver
luſte des Vortages nach Schwächere Angriffe wurden
abgewieſen

Nordweſtlich Newel führten die Sowjets auch
geſtern heftige Angriffe die in harten Kämpfen ab
gewehrt wurden

In den beiden letzten Tagen verloren die Bolſchewiſten
an der Oſtfront 335 Panzer

In Süditalien greift der Feind im Abſchnitt
weſtlich und nordweſtlich Venafro mit ſteigender Hef
tigkeit an Schwere Kämpfe ſind im Gange

An der übrigen Front fanden außer Vorpoſtengefechten
am Garigliano keine weſentlichen Kampfhandlungen
ſtatt

Feindliche Zerſtörer wurden bei dem Verfſuch die
gelände durchgebrochene ſowjetiſche Panzergruppe nach
Abſchuß von 55 feindlichen Panzern und acht Sturm
geſchützen vernichtet

Jm Raum ſüdweſtlich und weſtlich Nowograd
Wolynſtk lleiſteten unſere Truppen gegenüber vor
dringendem Feind weiter hartnäckigen Widerſtand Weſt
lich Retſchiza hielt der ſtarke Druck des Feindes an

Stadt Civitanova an der Adriaküſte zu beſchießenvon Marineküſtenbatterien unter Feuer genommen Na
mehreren Treffern drehten die Zerſtörer brennend na
Süden ab

In der vergangenen Nacht warfen einige britiſche
Flugzeuge Bomben auf weſtdeutſches Gebiet

In den Abendſtunden des geſtrigen Tages griffen
Bei der Abwehr der ſchweren feindlichen Angriffe ver deutſche Flugzeuge Ziele in Südoſtengland an

Miliz General Mittiea verunglückt
Dr Ley erläßt zum Beginn des Kriegsberufswett
kampfes der deutſchen Jugend einen Aufruf in dem es
u a heißt Der Führer hat euch Jungens und
Mädels zum Kriegsberufswettkampf aufgerufen Damit
iſt euch in Betrieben und Kontoren eine Aufgabe ge
ſtellt die heiligſte Pflicht bedeutet Während das bolſche
wiſtiſche Syſtem aus ſeiner Jugend mit der Stachanow
veitſche die letzte Kraft herauspreßt und auch der anglo
amerikaniſche Kapitalismus die Jugend zu Arbeits
ſklaven erniedrigt erzieht das nationalſozialiſtiſche
Deutſchland ſeine Jugend zu ſelbſtbewußten und frei
willigen Trägern von Volk und Staat Der Reichsberufswettkampf der in den Jahren des Friedens der
Ausleſe der beſten Kräfte der deutſchen Jugend diente
ſoll euch auch jetzt Gelegenheit geben euch eurem Wahl
ſpruch getreu Unſer Kriegseinſatz iſt Diſziplin und
Leiſtung am Arbeitsplatz zu bewähren Der Kriegs
berufswettkampf ruft alle ſchaffenden Jugendlichen
Jungen und Mädel Lehrlinge Anlernlinge Ungelernte
und Hilfsarbeiter und gibt ren die Möglichkeit anſeinem Arbeitsplatz durch Leiſtung zur Führung zu ge
langen Der Kriegsberufswettkampf iſt aber auch der
Prüfſtein eurer Leiſtung an dem ihr erkennt wo ihr
an euch weiterarbeiten müßt um die beſten Facharbeiter
u werden und die euch von der Vorſehung in dieſem
ampf auf Leben und Tod geſtellten Aufgaben jederzeit

zu meiſtern Die Deutſche Arbeitsfront bereitet in
engſter Verbindung mit der Hitler Jugend und der ge
werblichen Wirtſchaft dieſen gewaltigen Wettkampf eures
Leiſtungswillens vor An euch deutſche Jungen und
Mädel liegt es nun durch euren Einſatz zu beweiſen
daß ihr bereit ſeid die Erwartungen zu erfüllen die
das deutſche Volk und vor allem der Führer in ſeine
Jugend ſetzt

Wie aus Verona gemeldet wird wurde zum General
ſtabschef der republikaniſch faſchiſtiſchen Marine Konter
admiral Giuſeppe Sparzani ernannt Dieſe Berufung
entlaſtet den Unterſtgatsſekretär der Marine der künftig
die politiſchen und Verwaltungsfragen bearbeitet

ur

Roman von Alexander v Thayer Cop Horn Verlag Berlin
29 Fortſetzung

Brown eipg an den Maſchinentelegraphen
Meſſinggriffe blitzblank geputzt waren und ſtellte ihn auf
Achtung Beneide Sie nicht um Jhren Dicenſt Pilot

meinte ex dabei Es muß ſchauderhaft ſein iahraus jahr
ein durch den Kanal zu tümpern

Der Lotſe lachte laut auf ein bitteres Lachen Das
trug ihm einen mahnenden Blick Browns ein der auf die
offene Tür zum Kartenhaus deutete in dem der Kapitän
auf dem Diwan ſchlief Hoffentlich haben wir keinen
Aufenthalt auf den Ausweichſtationen von Campem
Madana fuhr der Erſte fort Ich möchte in Suez noch
an Land gehen

Mädchen fragte der Lotſe der nur mit einem Ohr
ort hatte Sie werden nichts beſonderes dort

ndenv t garetten Vit dreibundert Stück werde ich
n olombo auskommenEtwas Steuerbord Sir Bei dem Südſturm ſtaut ſich
n tterſee nach Norden auf und wir rutſchen über den

Der Erſte gab die Weiſung an den Mann am Ruder
weiter der das Kommando mechaniſch widerholte und das
Rad in den Händen drehte

Recht ſo rief der Lotſe Genau auf die rote Boie
zu halten Dort iſt ſchon die neue Kanalſtrecke

Bisweilen waren die Sandwolken ſo ſtark daß ſie den
Ausblick trübten Nun fuhr die Chatam obendrein durch
eine Regenböe die ihre Waſſermaſſen praſſelnd auf das
Deck er lud

Maſchine halbe Kraft voraus kam ein neues Kom
mando Der Maſchinentelegravh riß gellend an Lang
fam ſchob ſich die Chatam in das enge Kanglbett

Ruderboot backbord kam die Stimme des
Mannes der auf der offenen cke im waſſertriefenden
Oelmontel und Südweſter Ausguck hielt Der Erſte rich
tete ſeinen Blick auf den Nanal

deſſen

ep Mailand 15 Januar Auf der Heimfahrt von
Verona iſt der Generalleutnant der faſchiſtiſchen Miliz
Dominico Mittica einer der Richter im Hochverrats
prozeß gegen Ciano und Komplicen tödlich verunglückt
Auf der Autoſtraße nach Mailand überſchlug ſich ſein
Wagen in voller Fahrt Generalleutnant Mittica lehrte
Strategie an der Univerſität von Turin Er hatte an der
Oſtfront die Diviſion Tagliomento befehligt und an den
Feldzügen in Weſtafrika Spanien und Griechenland teil
genommen Mittica ſtand im 50 Lebensjahr und ſtammte
aus Kalabrien

Brite entlarvt die Sowjets
Genf 15 Januar Der Brite Elmar Danger

field der mit ſeinen Enthüllungen über das Schickſal
der von den Bolſchewiſten verſchleppten Polen und
Balten in der engliſchen Monatszeitſchrift Nineteenth
Century and After viel Aufſehen erregte äußert ſich
zu dem gleichen Thema in der engliſchen Wochenſchrift
Catholic Times Er ſtellt feſt daß die Forderung der

Sowjets ſowohl unter den Balten als auch den Polen
beträchtliche Beſtürzung ausgelöſt hätte Welchen Schutz
könnten die Polen auch von den Sowjets erwarten
Welchen Schutz habe die Sowietarmee ihnen gewährt
Nur der Bolſchewismus habe geherrſcht und über eine
Million Polen aller Bevölkerungsſchichten ſeien von den
Sowjets nach Zentralrußland in die arktiſchen Gebiete
und nach Sibirien verſchleppt worden Es ſei nicht all
gemein bekannt oder werde zum mindeſten nicht mehr
erwähnt daß Hunderttauſende von Männern Frauen
und Kindern mit Gewalt aus ihren Häuſern in Oſtpolen
vertrieben und außerdem 150 000 Menſchen aus den bal
tiſchen Ländern in die Sowietunion abtransoortiert
wurden um dort in Gefängniſſen zu ſchmachten oder in
Arbeitslagern unter unmenſchlichen Bedingungen Zwangs
arbeit verrichten zu müſſen Tauſende ſtarben an Er
ſchöpfung und Unterernährung Es ſei nicht möglich ſo
erklärt Dangerfield abſchließend mit den in der Sowiet

Donnerwetter da ſcheint einer Luſt zu haben mit
unſerem Kiel Bekanntſchaft zu machen Ein Strich Back

or Ein Strich Backbord kam es eintönig zurück
Der Lotſe wurde unruhig

Der Mann treibt ja das Boot direkt auf uns zu Er
bebt den Arm Wollen Sie ſtoppen

Jm Kanal ſtoppen Sind Sie des Teufels Pilot
ſchrie Kapitän Monſon aus der Tür zum Lartenhaus
Er rieb ſich den Schlaf aus den Augen Fahren Sie
meinetwegen das Boot zu Bruch Wenn die Chatam
uviel Fahrt verliert ſchert die leicht aus dem Ruder

nſon trat an das Fenſter Das Boot war nur noch
undert Meter vor dem Bug des Dampfers

r riß den Hebel des Maſchinentelegraphen auf
ng
eben Sie Langſam befahl der Kapitän der durch
las auf das t ſah Verdammtes Wetter Sot vorgekommen Man dampft wie

ein bei dieſer euchtigkeit Etwas Steuerbord
teuerbord Sir

onſon eilte auf die Brücke dem Erſten nach Auch
der Lotſe trat jetzt in den Regen hinaus

Jhre Ladung in Gefahr Attentat rief Storm
durg ad Pauſchen des Sturmes Nehmen Sie mich

Verſtehe nicht brüllte der Kapitän Geben Sie
Raug errGefahr W werft ein Tau kam es aus

A

das
etwas iſt mir noch n

em Boot zurück n wenigen Sekunden mußte das
ahrzeug unter der Brücke ſein

Monſon winkte einem Matroſen Lotſenleiter mitt
ſchiffs werfen rief er

Dort hing die Lotſenleiter aufgerollt ſtets bereit durch
einen einzigen Griff losgeworfen zu werden

ie Chatam glitt jetzt langfamer über das Waſſer
Storm ſah wie ie Strickleiter aufrollte und mit
den ſchweren Holzſproſſen gegen die eiferne Bordwand
chlug Da ſchoß das Boot auch ſchon an die Bordwand
eran baxſt mit dem Anprall in hundert ſplitternde

deutſche ngenieux hatte die Strickleiter
epa e war naß und zendelte an der Bordwandſ ſchob Storm Syproſſe füram

roſſe hinauf Plötzlich umkrampften ſeine Fäuſte dic

union lebenden Polen in Verbindung zu treten man
wiſſe nur daß die Kinder in bolſchewiſtiſchen Schulen er
zogen würden Sie gingen zweifellos ihrem Land ver
loren Das Schickſal der Balten ſei noch ſchlimmer Es
ſei unbekannt wo ſie gefangengehalten würden Einzelne
Briefe die über Archangelſk herausgebracht wurden und
über ihr grauſiges Schickſal berichteten ſeien das ein
zige Es nehme deshalb nicht wunder daß wahre Furcht
in den betreffenden Ländern herrſche

Knox wird kleinlaut
Genf 15 Januar Der USA Marineminiſter

Knox ſprach nach New Dorker Berichten in Cleveland
Er erklärte die Meinung daß man mit einem Zuſammen
bruch Deutſchlands rechnen könne ſei ein Wunſchtraum
Es beſtehe kein Anlaß zu dieſer Hoffnung da jetzt eine
ganz andere Heimatfront in Deutſchland vorhanden ſei
als im vorigen Krieg Die deutſche Bevölkerung wiſſe
nämlich daß ſie von Feinden umgeben ſei Knox fügte
n der Krieg im Pazifik werde lang und koſtſpielig

ein

In dieſer Woche wurden in Riga Reval und Kauen
feierliche Entlaſſungsappelle für die lettiſchen eſtniſchen
und litauiſchen Arbeitsmänner durchgeführt die nach Ab

rn ihrer Arbeitsdienſtzeit aus Deutſchland zurück
ehrten

Die isländiſche Regierung hat dem Thing
einen Geſfetzesvorſchlag vorgelegt der die Aufhebung der
JsländiſchDäniſchen Union zum Gegenſtand hat Jsland
ſoll eine ſelbſtändige Republik werden

Nach einer Meldung aus Vigo hat Guatemala
die Zinszahlung für die vierprozentige Auslandsſchuld
eingeſtellt unter dem eigentümlichen Vorwand daß ein
Teil des Geldes eventuell in die Hände von Achſen
angehörigen fließen könnte

in das Tau ſchnitt er fühlte es an dem Zucken der
Lotſenleiter ſpürte wie die einzelnen Flechten des
Taues rig Ich muß kam es gepreßt von ſeinen
Lippen Jetzt ging es um alles Jch muß D Va
ſah Storm über ſich ein Tau bängen an deſſen Ende
dicke ſchwammige Quaſten hingen eines jener Taue wie
ſie die Matroſen zum Reinigen des Deckes benutzen Mit
ſeiner letzten Kraft ſprang er gegen die Bordwand faßte
das naſſe Tau hielt ſich daran feſt Es war in dem
Wugens i dem die durchſchnittene Lotſenleiter in das

aſſer klatſchte
Kräftige Arme zogen ihn über die Reling
Weſſen Kammer liegt hinter dieſem Bullauge

fragte Storm als er keuchend und atemlos auf Deck
en Dabei zeigte er auf das zerſchnittene Ende der

otſenleiter
Keine Kammer antwortete der Matroſe der ihn

hinaufgezogen hatte Betriebsgang der zur Maſchine
führtWas zum Teufel haben Sie bier an Bord zu ſuchen
empfing ihn der Kapitän als er die Kommandobrücke
betrat Die Chatam hatte jetzt die Regenböe durchb
fahren 57 mer We Alvelich per uwortete

omme Sie zu warnen Kapitän antworStorm und ſtrich ſich die naſfen Haare aus der Stirn

Jhr Schiff wird in die Luft fliegen in wenigen Minuten
wahrſcheinlich bei Kilometer 136 7

Sie ſind betrunken Herr ſchrie Monſon ihn an e
Sie haben Sprengſtoffe gel ſagte Starmbaren keine Zeit mehr Ich e nene Storm von

der Firma Hotkinſon Man plant ein Attentat Der
Kanal iſt in Gefahr

otſe auf Monſony zu und rüttelte ihnan der Schulter Eine t un ſtand auf ſeinem
St da v s haben falſch deklariert

prechen Sie die Wahrheit Mann
Es iſt wahr gab Monſon kleinlaut zu Sein Geſicht

war bleich geworden ſeine Hand taſtete nach dem Maſchi
nentelegraphen an dem er ſich krampfhaft feſthielt Aber
ich ſchwöre bei Gott dem Allmächtigen der uns helfen ſoll
ich weiß nichts von dem was dieſer Mann bier ſagt Mit
dieſen Dingen habe ich nichts zu tunWir dürfen keine Zeit mit leeren Beteuerungen verlieren Storm ſah ſich um Wo liegt die Chatam
derzeit

Jetzt trat der

iden Seitentaue Eine Ha urch ein offenesullauge über dem die Leiter hing Ein Meine
torm entgegen er ſab wie die Schneide des Meſſers

tſe zeigte quf bie Kanalkarte die auf demgari tet den Fenſtern lag Kilometer 134

halte ja die deutſche Wehrmacht den roten Amoklauf auf
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Kampf gegen den Unfallteufel kg
Im Zuge der Kriegswirtſchaft ſind mehrfach Jngenieure m ranz H

beſonderen kommiſſariſchen Vollmachten für beſtimmte Auf ernrre
gaben eingeſetzt worden Erinnert ſet an den mit der zweg s n
mäßigen Verkehrslenkung beauftragten Transportingenteur n
an den als Kalorienfäger eingeſeßten Energteeinſparungs meister
ingenieur und den für die richtige Steuerung der Arbeite mgege
kräfte verantwortlichen Arbetitseinfatzingenieur Durch einen n lieine
im Reichsarbeitsblatt Nr 35/36 vom 25 Dezember 1943 ver Um gen
öffentlichten Runderlaß hat nunmehr der Reichsarbeitsminſ J Angeb
ſter im Einvernehmen mit dem Reichswirtſchaftsminiſter die vie
Gewerbeaufſichtsämter angewieſen darauf hinzuwirken daß
in allen Betrieben wo dies erforderlich erſcheint als beſonder
Beauftragte des Betriebsführers haupt und nebenberuflich
tätige Sicherheitsingenieure beſtellt werden denen die wichtige
Aufgabe zufällt alle mit der Arbeit verbundenen Gefahren la og
aufzudecken und durch ſichere und zweckmäßige Geſtaltung der zu pact
Arbeitsvorgänge und Betriebseinrichtungen ſowie durch Auf 4647
klärung und Belehrung der Gefolgſchaftsmitglieder e nuaus m
Höchſtmaß an Betriebsſicherheit zu erreichen Dieſe Sichr her bote un
ingenieure ſollen ihre Arbeit in ſtändiger Fühlungnahme wig z
den Berufsgenoſſenſchaften und der Deutſchen Arbeitsfin ha
durchführen und untereinander einen regen Erfahrungsauz Siediu
tauſch pflegen Man hofft durch eine ſolche Maßnahme die Klein
Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Rüſtungsinduſtrie und den Angeb
Schutz der werktätigen Bevölkerung gegen Unfälle und Ge
ſundheitsgefahrn wirkſam zu fördern

Schon in normalen Zeiten fordert die Front der Ardeh
täglich und ſogar ſtündlich ihre Opfer So gingen im letzten
Friedensjahr durch Unfälle im Arbeitsleben 187 Millionen
Arbeitstage oder 1,5 Milliarden Arheitsſtunden verloren waz
nicht nur Unglück und Leid für die unmittelbar Betroffenen
ſondern auch einen enormen Verluſtpoſten in der volkswirt
ſchaftlichen Wertebilanz bedeutet Selbſt wenn man einmal
von dem Ausfall an produktiver Schafffenskraft ganz abſieht
erfordern die an die Arbeitsinvaliden gezahlten Unfallrenter
alljährlich einen ſehr beträchtlichen Aufwand der ſonſt für
andere ſoziale Zwecke zur Verfügung ſtehen würde

Ein beſonderes Kapitel iſt bei der Betrachtung der Ar
beitsunfälle dem Lehrlingsunfall zu widmen Gerade der mit
ſeinem Werkzeug und ſeiner Maſchine ſeit Jahren vertraut
Facharbeiter neigt nicht ſelten dazu ſich über die Unfallven
hütungsvorſchriften mit großzügiger Eigenmächtigkeit hinweg
zuſetzen Mag ihn ſelbſt die faſt zum Jnſtinkt gewordene Ar
beitsroutine in der Regel vor Schaden bewahren ſo verhän
es ſich leider ſo daß der dem Facharbetter anvertraute Le
ling gleichfalls leicht häufig ſchon aus bloßem Nach
ahmungstrieb in dieſelbe läßliche Gewöhnung verfällt deer ſich jedoch nicht leiſten kann da ihm vie ſouveräne Großha
herrſchung des Arbeitsgerätes noch abgeht So erklärt pachter
der hohe auf die Lehrlinge entfallende Anteil an den auch B
rufsunfällen wobei nicht in Abrede geſtellt werden ſoll s 3 zungſich daneben jugendlicher Uübermut und Spielbetrieb oftwals z
verhängnisvoll auswirken Beſonders im Kriege wo zahlreiche i W
Lehrlinge mit Arbeiten beſchäftigt werden müſſen die früher Weinho
ausſchließlich erfahrenen Fachkräften überlaſſen blieben ſollten Garten
die Erwachſenen ſich doppelt hüten ein derart ſchlechtes Beſ 377 in

ſpiel zu geben lenDie Unfallverhütung iſt eine Aufgabe um deren Löſung rn
in unſeren Tagen die verſchiedenſten Stellen bemüht ſint In Strebsai
vorderſter Reihe ſteht der Staat der die notwendigen Am l andwir
derungen und Vorſchriften erläßt und für ihre Durchführung Leute ki
die Gewerbeaufſichtsämter einſetzt Am gleichen Strang zieben Fran
die Berufsgenoſſenſchaften denen wichtige Pflichten auf dem a
Gebiet der Unfallbekämpfung zufallen und nicht zuletzt dat 3000 am
ſich die Deutſche Arbeitsfront deren Arm mit Arbeitsſa Düub N
waltern und Unfallvertrauensmännern unmittelbar bis in die einge7
letzten Betriebe hineinreicht wirkſam in den Kampf gegen den Tausch
Betriebsunfall eingeſchaltet Die wichtigſte Aufgabe liegt Bd In
des bei den Betriebsführern und ihren Gefolgſchaften Seitens n
der Betriebsleitung iſt vor allem von der technkiſchen und mann U
maſchinellen Seite her für eine möglichſt unfallſichere Geſt Karten
tung des Arbeitslebens Sorge zu tragen Betriebsanlagen zu verpaArbeitsplätze Arbettsgerät Lagerhallen und Zugangs v 3 k
müſſen ſo beſchaffen und mit ſolchen Schutzvorrichtungen ver
ſehen ſein daß die Dämonie der Technik nach menſchlichem r
meſfen nicht ausbrechen kann Hand in Hand mit der t T
niſchen geht die noch bedeutſamere erzieheriſche Aufgabe de rahiun
heute ein Kernſtück jeder zeitgemäßen betrieblichen Menſchen Ford
führung darſtellt Der Arbeitsmenſch muß über die mit ſeiner verkauf
Bexufsarbeit verbundenen Gefahrenquellen nachdrücklich RM S
lehrt und es müſſen ihm die notwendigen Hilfsmtttel zur 7200
Verfügung geſtellt werden mit denen er die Gefährdung An

r Be ehezuwehren vermag Es iſt oberſte Pflicht er J etrier Fugmas
rung darauf zu achten daß die erlaſſenen Zicherheitsvorſ handem
ten aus der Sprache der Erlaſſe in die Wirklichkeit des Pe Ketthbel
triebslebens umgeſetzt werden gteltt uDer entſcheidende Erfolg läßt ſich freilich auf der ein bolt
ſigen Bahn des Befehls und der Anordnung nicht erreie
Ohne tätige Mitwirkung der Gefolgſchaftsmitglieder ſind a jnmders

rerendie beſten Maßnahmen und Einrichtungen zum Scheitern
urteilt Ein Volk muß zur Unfallverhütung ebenſo ſyſtema W
erzogen werden wie zum Beiſpiel zur Abfallverwertung Fargon
hier wie dort erforderliche Sorgloſigkeit liegt nicht von vo äniaeſherein in der Natur des Menſchen ſondern es gilt ſie du en
Anleitung zu wecken durch Selbſterziehung zu feſtigen Daher e
hat man in den Betrieben in jüngſter Zeit mit gutem Er
den Weg beſchritten die Gefolgſchaften im Rahmen des
trieblichen Vorſchlagsweſens zum eigenen Nachdenken über Anzug
beſten Möglichkeiten der Unfallverhütung anzuregen So Moorr
bereits mancher brauchbare Gedanke beigeſteuert worden nes
wertvoller erſcheint jedoch daß durch eine ſolche Maßna gut erh
die Unfallverhütung als Gemeinſchaftsaufgabe überhaupt J Fauſt
das Blickfeld der Gefolgſchaften gerückt wird Bilderr

Daß wir ſeit langem die beſte und umfaſſendſte Unfal Figur
verſichecrung in Deutſchland haben darf nicht dazu ver gel 10
leiten daß wir in der Bekämpfung drohender Unfallgefahren e
erlahmen Verſicherung ſchafft den Schaden nicht aus heleueht
Welt ſie entlaſtet nur den einzelnen und wälzt die B Piügelauf eine breitere Schulter ab Jn einer gemeinſchaftsverp Angeboteten Wirtſchaft gibt es auch dem Arbeitsunfall gegenüber Sei
Solidarhaftung der ſich zu entziehen ein unſoziales Verha c n
wäre Beſſer als das nachträgliche Ausheilen erlittener S Craimm
den iſt auch hier die Organiſfation einer zielbewußten eis gr
wehr bei der die neubeſtellten Sicherheitsingenieure wode
Pionierarbeit zu leiſten haben F
Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joorn Aneebſuck Vertagéditettot auſ rne Hanptſcnrifie raw
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreis T of

Dieſe Ausgabe umfaßt 6 Seiten n
S hen ankerDann baben wir keine Zeit zu verlieren Sie haben u

eine Gefangene an Bord ſagte Storm hart JüngiNun geht mir bald die Galle über Kapitän Monſon 12 Cu
ſah Storm an als habe er a kucgerGefangene an Bord Attentat was alles x ute Heder en den Verſtand verſchlagen ar TeDer Deutſche wandte ſich an den Erſten Offizier Kieug

der Schulter Ein her 5 wo n ein fageeh1 ftsWo iſt die Kammer des Dritten Maſchiniſten ahnteZweite Offizier deutete nach dem Heck Die hreBoe an W mmer über dem Ruderhaue 1350
nſon ſtieß einen Fluch aus Dachte ich es m S

doch gletch daß mit dieſem Perker nicht alles in Ordnun n
Wenn mir der Kerl eine Suppe eingebrockt ha inMiete ich ihn nieder wie einen tollen Hund e

Das Wort erſtarb dem Kapitän auf den Lippen die Koche
Chatam machte plötzlich eine Drehung guf das Ufer zu Angehb

Steuerbord ſchrie der Lotſe dem Mann am Ruder Koch
zu Biſt du betrunken verdammter Kerl Steuer Wobord hart Steuerbord Maſchine äußerſte Kraft zurück

Das Rad wirbelte unter den kräftigen Fäuſten
Sie ſteuert nicht Kapitän rief er voller Angſt Sein buchha

Geſicht war grau geworden Monſon ſprang auf da wem
Ruder zu Ein Blick auf den Ruderblattanzeiger ſag interihm daß das Steuer hart Backbord lag Entgeiſte n 4
ſtarrte er auf den Lotfen Da geſchah es Wie von elunſichtbaren Hand gepackt, wurden ſie alle gegen Radſore
pordere Wand des Steuerhauſes geſchleudert Feul Spitzen
ſcheiben zerſplitterten und klirrten auf das zwei So zught
tiefer liegende Deck hinab Der Bug des Dampfers b de
ſich aus dem Waſſer Das geborſtene Eifen knirſchte un o
krachte Die Chatam hatte ſich mit furchtbarer Gew rein
in den Damm des Kanals gebohrt Die Sirene hen ben
los das elektriſche Algrmläutewerk gellte in allen Rän aufmen des Dampfers Die Chatam ſtöhnte und ächt wir
wie ein verwundetes Tier dann legte ſie ſich auf d
Seite Unten volterten die Kiſten in den Laderäumen g

Die Schraube begann zurückzuſchlagen immer ſchnelle Wie
wirbelte ſie durch das aufſchäurrende Kanalwaſſer da a v
ziſchte und brauſte Im Steuerbaus kollerten Geg reſtände durchei r Gläfer und Kontrollinſtrumente erbrachen die and üben J re

Mehr Umdrehungen zurück forderte Monſony inMaſchine auf Vergebens die Chatam ſtak feſt
Fortſetzung folat
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Schuhe 38 u Unterwäsche Marschet 49 Hennig Gecili Sir stelle Zoo Reilstrabe Beginnwoll Badeanzug od and Sachen Korb Kinderwa v mit Fubsack 11 Uhr Zum Verkauf gelangen
Angebote A 1441 d 45 geboten suc Langstiefel 150 amtlich gekörte Junghbullen undAkKordeon gr tausecht gegen 36/3 oder kl oigegchreibmases eine Anzahl bochtr ander Herd
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gew u vielseit u einsatzfäh letztmögl m gut Fortigkeit im Masech
Sehreib u Kurzsghrift v mitteld
Industriebetrieb ſanäschaftüch
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Bettelstudent
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eaters
Für das IV Städtisehe Sinfoniekonzert am Donnersta r dem
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Wilhelm Kempff Klav verpflichtet

Solist Prok

r Künstler wird das KlavierKonzert dur op 15 von L v Beet
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großes Orchester op
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freier Beratung
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III I

Nebel
Sie gingen langſam Schritt um Schritt getrennt neben

einander ber Das Geſpräch war verſiegt und drohend
in dumpfer Verhaltenbeit ſtand nun das S er
zwiſchen ihnen Der Fiſcher ſtieß hart mit dem Holzſchuh
einen Stein beiſeite der ſeinen Weg zu ſtören ſchien Das
Mädchen blickte ſtumm mit ſeltſam ſtarren Augen zu der
kleinen Jnſel hinüber deren Höfe im Licht des dieſigen

erbſttages grauen Schatten gleich aus der Einſamkeit
es Watts empotragten

örg ſie hatte innebaltend ſeinen Namen plötz
lich ausgeſprochen in dem alle Not der Stunde in Frage
Anruf und Bitte fordernd lag Als aber der Mann mit
leicht wehrender Gebärde ihre Arme löſte die ſich feſt um
ſeine Schultern ſpannten als er den Kopf wendend ihrem
Blicke auswich wandte ſie ſich langſam ab Als er
regungslos verharrte den Blick zu Boden gerichtet ſagteſt kurz und leiſe Dann leb wohl und ging aufrecht
eſten Schritts den Weg allein zurück

Der junge Fiſcher ſah ihr nach Es war nur ein
kurzer Augenblick dann hieb er mit leerer Geſte die Hand
durch die Luft zuckte die Schultern und ging ohne ſich
umzuwenden dem Watt zu Er zog die Uhr In zwei
Stunden lief die Flut auf Er hatte genügend Zeit zu
ſeiner Jnſel hinüberzuwandern So hängte er die Holz
ſchuhe über die Schulter und ſchritt langſam ſeinen Ge
danken nachhängend der Bake zu die an der Nordſeite
der Halliginſel lag Das war ſein gewohnter Weg

Nun war es geſagt und einmal mußte es ſein Elcke
tat ihm leid Sie kannten einander ſeit Jahren Ein
Sommerabend hatte ſie zuſammengeführt und ſeit jener
ſtillen Nacht waren ſie verbunden Es gab nicht viel
Worte darum Er hatte nie darüber nachgedacht und mit
dem gleich zufriedenen Blick in Elckes Augen geſchaut mit
dem er wohl den Grund des Meeres an windſtillen Tagen
betrachtete wenn er zum Fang fuhr Beides war ihm
das gleiche geweſen Erſt die Stadt hatte ihn anderes
elehrt Die Stadt die den Wattfiſcher für ein halbes
ahr aufgenommen hbatte als damals der Verdienſt

chlecht und die Zeiten mager wurden
Der Wanderer blickte auf Watt Einſamkeit und

Stille Fern der hinter ihm verwiſchende Deich als
ſchmaler Streif zwiſchen Himmel und Waſſer geſetzt
Sonſt nichts Die Stadt Pulſendes Leben lichtüber

w Straßen Muſik in immer neuem Wechſel Jn
en Kneipen des Hafens ſangen die Matroſen Vom

Strome heulten die Dampfer aller Länder und durch die
Straßen flutete das bunte helle Leben Kinos und Sing
ſpielhallen lockten am Abend Wie ein Rauſch war das
Es flüſterte in ſeinem Blut rief ihn zurück und die Augen
einer anderen ſahen ihn an Er würde einmal die kleine
Wirtſchaft übernehmen die der kränkelnde Vater mir
verſah Vielleicht Er würde etwas daraus machen
Geld Einen Wagen ſpäter eine Und Elcke
Der Name durchſchnitt jäh den Tanz der ſchnellen Wünſche
Dunkle Frage ſtand auf Das alte Leben in ihm wehrte
ſich noch Die Jnſel das Meer die ſtillen Gewohnheiten
eines ruhig zweckvollen Daſeins

Der Fiſcher blickte auf Grau verlaſſen lag das Watt
vor ihm Eine Möwe ſchrie durchſchnitt im fallenden Flug
die Luft und fiel in einen der fernen Priele ein Himmel
Luft Waſſer und ein ſchmales windüberwehtes Stück
Land vor ihm ſeine JnſelAls er wieder aufſab war die IJnſel verſchwunden
Eine graue Wand noch fern ſchob ſich langſam heran
Der Deich des Feſtlandes lief noch als ſchmaler Strich
über den verlaſſenen Weiten kaum erkennbar Er zog
die Uhr Jn kurzer Zeit mußte er an der Bake ſein
dann bog ein zur Ebbe ausgetretener Weg nach links und
führte über den Dünenring zur Kate Eiliger fielen die
Schritte auf den naſſen Schlick Eine halbe Stunde ſpäter
aber wußte der Wanderer daß er die Richtung verfehlt
hatte Die Bake erſchien nicht Ein breiter Priel lag
neben ihm Als er innehaltend ſich wandte ſah er graue
Luft in dichtem Schleier langſam wie von unſichtbarer
Hand geführt über das Ende der Waſſerrinne ſchleifen
und das fahle Blinken der Fläche nach und nach verdecken

Nebel Die Luft wurde ſchwer das Atmen mühſamer
Schneller ſchritt der Fiſcher aus änderte die Richtung
als tieferes Waſſer unter ſeinen Schritten aufklatſchte
Später ſah er wie auch hinter ihm das Licht entwich
Der Nebel folgte ihm ſchob Wand hinter Wand ver
ſchleierte die Sicht Feucht zäh leiſe hin und her wogend
zuweilen ſich lichtend enger ſich von neuem ſchließend
türmten ſich die zerfl eßenden Ränder höher umſtellten
ihn enger und enger Die Richtung Vor ihm mußte die
Inſel liegen Er lief Sein Atem ging ſchneller Bald
mußte der Deich kommen Näher umſchloſſen ihn die
feuchten Wände Die Richtung die Richtung

Als er plötzlich nach taumelnden Schritten bis zur
Bruſt in einem breiten Priel verſank und keuchendem
Atems das feſte Land auf Händen und Füßen kriechend
wiedergewann wußte er daß er ſich verirrt hatte Eine
Macht die er nicht kannte drückte ihm langſam die Kehle
su Sie lähmte ſeine Schritte Er wußte plötzlich um alles

In einer halben Stunde lief die Flut an Der Tod
4 ſchritt neben ihm Er ſah ihn in aller ſchneidenden Härte

der Gewißheit Und dieſe Gewißheit veränderte alles
Weit war das Watt Es barg Tote Riefen ſie ihn zu
dieſer Stunde da er die Zukunft erobern wollte Wo
war nun die Stadt wo ihre tanzenden Lichter die Geſänge
der Matroſen und Annes Lachen Er ging weglos ins
Nichts Leer lautlos umſchloß ihn die Stille Als er
FEEEnnnnnnnmnmunnmumnminimmnmmnunmn

Eine gute Lehre
Von Rudolf Schwanneke

Es war an einem vorfrühlingswarmen Märztage des
de 1636 als Rembrandt bei einem Gang durch die

redersgracht in Amſterdam einen Haufen Menſchen
ſtehen ſah die einer Verſteigerung von Möbeln bei
wohnten Eine Frau ärmlich gekleidet ein Kind auf
dem Arm ſaß etwas abſeits und weinte bitterlich Rem
brandt fragte ſie teilnehmend nach dem Grund ihres
Lummers und erfuhr daß ihr Mann nach jahrelangem
Siechtum vor kurzem geſtorben ſei und daß nun der Haus
herr ihre Möbel verſteigern ließe weil ſie ihm ſeit
Monaten die Miete ſchulde Rembrandt erkannte in dem
Hauseigentümer der der Verſteigerung beiwohnte einen
durch ſeine Habgier und ſeine Hartherzigkeit verſchrienen

ankier der wie man munkelte durch allerlei Speku
lations und Wuchergeſchäfte nicht ganz ſauberer Art zu
ſeinem Reichtum gekommen war

Gerade bot der Auktionator ein Gemälde zum Verkauf
aus das kaum des Anſehens wert erſchien und daher nur
zu einem Gulden angeboten wurde als Rembrandt plötz
lich ſtutzte das Bild ſorgfältig prüfte hier und da die

arbe mit dem Fingernagel hinwegkratzte und dann mit
lauter Stimme rief Einhundert GuldenDer Hausbeſitzer machte große Augen bei dieſem An
ebot Er ſagte ſich wohl mit Recht daß ein Gemälde
ür das ein Kenner wie Rembrandt eine ſolche Summe
bot gern und gut das Doppelte wert ſei Schnell rief er
Zweihundert Gulden

Fünfhundert bot der Meiſter Der Kampf zwiſchen
den beiden Bewerbern wurde immer hitziger ſo daß alle
Anweſenden ſeinem Fortgang geſpannt folgten Endlich
erhielt der Bankier mit 2500 Gulden den Zufchlag

Er zahlte die Summe dem Auktionator auf den Tiſch
nahm ſeinen Schas in Empfang und trat überlegen
lächelnd an Rembrandt heran Ich hoffe Meiſter daß
Sie mir n nicht mißgönnen Da ich einenKünſtler von Jhrem Rang ſo eifrig bieten fah war es
für mich leicht zu folgern daß bier ein beſonders wert
volles bislang ungewürdigtes Meiſterwerk vorliegen
müſſe Sagen Sie mir bitte aufrichtig wie hoch ſchlagen
Sie ſeinen Wert an

Auf zwei Gulden höchſtens erwiderte Rembrandt
Sie ſcherzen lachte der Bankier erblaßte aber ſichtlich als er das ernſte Geſicht des Künſtlers ſah Sie

boten doch ſelbſt über 2000 Gulden
4 Gewiß antwortete der Meiſter und ich will Jhnen

4 gern verraten warum ich es tat Da Sie als einer der
reichſten Männer unſerer Stadt ſich nicht ſchämten einer
armen Witwe wegen lumpiger hundert Gulden ihr ganzes
grmſeliges Hab und Gut verſteigern zu laſſen wollte ich
Ihrem eiz und Jhrer Habſucht eineS

S

Im Watt Erzählung von Rudolf Ahlers

Laut ſeiner Schritte zu hören Der Tod zählte die da riß der

r ſchrie die Silben in die lichtloſe graue Luft Leere Umriſſen geſpenſtiſch auftauchte

r r e

Er hatte das Beſte ſeines Lebens verraten Das Wort bank reglos auf ſeine leeren Hände ſtarrend

Watt die Flut
deutlicher kam näher griff mit Rieſenhand über e Und als Elcke zu ihm trat erſchreckt die

Er wußte um alles ſtand ſtill und wartete Als die in die Nacht und riß ſie in feine Arme

hebt cdiesen hier aufs Pfercl
Historische Skizrze von Walter Michel

Es war nach der Schlacht von Kunersdorf als der ſ hob die Hand zum Mützenrand machte eine
große König mit ſeinen abgekämpften Truppen Quartier Kehrtwendung und trat wieder ins Zelt

derte erteilen eue mich daß mir gelungen iſt
au el tie r e Not gebolfen n

innehielt wuchs u rauen rannte um den erſten Waſſer grau und gierig ſeine Füße überſchwemmtenTode Fiſcher die Mütze herunter und ging dem
Minuten Er kam von weitem übers Watt mit der kommenden Waſſer entgegen aufrecht den Kopf gehoben
ſteigenden Flut um ihn auszulöſchen wie man ein Licht die Fäuſte vor der Bruſt gekreuzt Nach hundert Schritten
löſcht zur Nacht Sein Leben glitt vorüber Bilder ſtiegen ſtrauchelte er über ein Hindernis Er griff zu und hielt
auf Kindheit Jugend erſte Mannesjahre und Elcke ein Tau in den Händen Es führte vom Anker zu einem
ger Name flammte plötzlich in ihm auf wie ein Feuer Boot das plötzlich noch zur Seite geneigt in verwiſchten

Insel im WVattenmeer Leichnung von Gerhart Heiz
antwortete Jnſel Meer und Elcke das war eins Lange ſaß der Wanderer auf der nebelfeuchten Ruder

Und erſtſtand auf Er ſprach es laut Verrat Nebel ver nach Stunden als der Wind den Nebel zerteilte und die
ſchluckte den Schall Weiter Lichter des Hafens nahe vor ihm auftauchten griff er

Und dann börte er es ſchloß mit den Händen die Ohren in die Riemen Er arbeitete in ſtummer Verbiſſenheit
und hörte es doch Fern noch Rauſchen und ein noch Schweiß rann von ſeiner Stirn Vor des Mädchens Haus

feines Hauchen von Weſten Es wuchs langſam wurde ſchlug er keuchend mit den Füßen an die Tür
Hände in

Frage und Staunen erhoben da ſchrie er ihren Namen

langſame

beziehen mußte um neue Kräfte zu ſammeln Einen Wie ein Strom der donnernd über die Ufer trittTeil ſeiner Streitmacht hatte er in Sachſen und in der waren die Preußen zum Angriff vorgegangen wie ein
Neumark bis zur Oſtſee hinauf verteilt Unwetter Dreizehntauſend gegen Sechzigtauſend Die

General Fougqué hatte den Befehl Schleſien zu decken Erde dröhnte es war als berſte ein Damm Und als
Mit nur dreizehntauſend Mann hielt er bei Landeshut der neue Tag vom Kampflärm aufgeſchreckt die Augen
lange Zeit dem an Zahl ſechsfach überlegenen Gegner auftat hatten die Preußen die Berge wieder an ſich ge
Stand Dann ſah er ſich gezwungen dem Feind die riſſen Vier volle Stunden hielten ſie ſie dann mußten
Stellung zu überlaſſen Der König war verbittert dar ſie vor der Uebermacht wieder weichen Ergebt Euch
über Raſch aufflammend wie er manchmal war ſetzte ſchrie man ihnen zu Streckt die Waffen Wenn nicht
er ſich an den Tiſch und ſchrieb Fouqué einen ungehal ſchlagen wir alles entzwei
tenen Brief Fougué antwortete nicht Zwiſchen kämpfenden MenDer General ſaß über Karten gebeugt in ſeinem Zelt ſchenleibern eingekeilt ſaß er auf dem Pferd und ſchlug
als ihm das Schreiben des Königs überbracht wurde ſich eine blutige Gaſſe Wo ſeine Klinge ſich hob
Ein Brief des Königs Fouqué ſprang auf Heftig er Schrecken wo ſie niederſank war der Tod

verbreitete

öffnete er das Schreiben las es und erblaßte jäh Denn Plötzlich fiel er von vier Bajonettſtichen zu gleicher

tunfta ar Sjedes Wort darin war rauh und hart war Befehl und Zeit getroffen vom Pferd Sein Reitknech t ſah esVorwurf Ich dank s Euch mit dem Teufel daß Ihr Wuchtige Hiebe austeilend warf er ſich über den Körper
mir meine Berge verlaſſen habt ſchrieb der König ſeines geliebten Herrn deckte ihn mit ſeinem Leib bisSchafft mir meine Berge wieder um jeden Preis auch er aus mehreren Wunden blutend zuſammenbrach

In Fougué der Soldat bis in die Fingerſpitzen war Laudon hatte von der Gefangennahme des verwun
brannte gekränkter Stolz auf Hielt der König ihn für deten Generals gebört und er ſchickte den Kor
einen ſchlechten und unzuverläſſigen Offizier Warf der vom Löwenſteinſchen Dragonerregiment zu Fo
König ihm gar Feigheit vor Der alte Soldat fühlte ihm ſeine Ehrerbietang zu übermitteln Man

nmandeur
uqué unfand den

8 8 e n ner 5 Mi Mückeo n ine 9 Jſich bis ins Mark getroffen Schafft mir meine Berge General bald Mit dem Rücken gegen einen Baumſtamm
wieder Wie ein böſer Spuk tanzten dieſe Worte vor Lelehnt kauerte er an der Erde und war ei
ſeinen überanſtrengten Augen

Bei m a S ſeine Offi bächleinziere um ſich Es war draußen vorm Zelt in den zer Dr n 4 J eſtampften Feldern zirpten die Grillen und von den 3ch Fang ehe en Errelle Ffe
acht f inog raunt Ich werde Jhnen hinaufhelfen ExzellenzWachtfeuern klangen abgeriſſene Fetzen eines preußiſchen Fougqué ſchüttelte d Kopf Nein laſſen

Soldatenliedes herüber Fouqué ſchüttelte den Kopf Nein lr 8 würde Jhnen das ſchöne Sattelzeug mit meiFougué zog das königliche Schreiben aus der Taſche verderben
las einige Zeilen daraus vor faltete den Brief wieder
zuſammen und ſagte Sie ſehen ich habe das Unglück Tapferen jede Ehre

ner Ohn
macht nahe Sein Waffenrock war zerriſſen der Kragen
aufgeſchlitzt Aus ſeinem weißen Haar floſſen Blut

rd holen
ſagte er
Sie Jch
nem Blut

Es kann an Wert nur gewinnen Exzellenz Dem
gebabte das Vertrauen meines Königs zu verlieren Dem Tapferen jede Ehre Der General wies
in erſt z Teil an dieſem Unglück Haben Sie auf ſeinen Reitknecht der ausgeſtrectt neben ihm am
mich veritanden Boden lag die zuckende Fauſt immer noch um den SäbelStille griff verkrampft So hebt dieſen hier aufWir werden alles an unſere Ehre ſetzen und im ſagte er Der war der Tapferſte denn er s Pferdtat mehr
Morgengrauen die Berge zurückerobern Nur dies als ſeine Pflicht Dann ließ er ſich vom Kampfplatz
meine Herren wollte ich Jhnen ſagen Der General l tragen

lin Pätoelreundle
Kreuzworträtſel Hüte und MützenWaagerecht 5 atheniſcher Feldherr 7 Bodenſenkung Jm Ladenregal eines Hutgeſchäfts liegen nebeneinander

8 Teil des Baumes 10 türkiſcher Befehlshaber 12 Papier Hüte und Mützen Die Zahl der Mützen iſt um 6 Stück kleiner
g 13 chemiſches Produtt 14 engliſches Bier 15 Berg als die Zahl der Hüte Wären es aber 15 Hüte mehr geweſen
wieſe 16 Mädchenname 18 Handwerkszeug 19 Gebietsein ſo hätte die Zahl der Hüte das Doppelte der Zahl der Mützen
teilung bei der HJ 20 Senkblei Senkrecht 1 Land in betragen Wieviel Hüte und wieviel Mützen liegen im Regal
Sübamerika 2 Windrichtung 3 Fluß in Aavpten 4 Nord

Hausfrauenſorgen
Daß der Kuchen nicht geglückt

7 7 hat die Hausfrau ſehr bedrücktUnd der Grund meint ſie er ſei

7 7 daß ſie an mancherleiKeine d im Hauſe mehrRein hat s bloß die Hausfrau ſchwer

7 ß Bilderrätſel77 7

7

7

Wie lautetſeeinſel 6 Naturerſcheinung 8 Papa eienart 910 Ort in Südtirol 11 Körperteil i ebenfluß des ren dor Ferte17 Vorſteher in einem Kloſter ch S ein Buchſtabe

Kalt A l aus Nr 6uflöſungen der Rätſel auDas erſte Wörtchen klipp und klariſt bindend vor dem raualtat S nrit epoppnt e oben
Es ſagt des zweiten kurzen Sinn alte Soeben er Wrehil 18 Reluſche i Rum
Das Wörtchen das am Ende ſaß mer Nur unter Opfern reift dasringen du z Sia ma t Kleine Tragödie Kind erſt r S Kinderſtimmebeſah di ber eiſcheknt mr BuchſtabenJrrgarten Verſtellung iſt der offenen Seele

Die Knödelwette
Heitere Kurzgeschichte von Michael Wagner

Es iſt eine ausgemachte Sache daß unter äſthetiſch
empfindenden Menſchen nicht mehr als nötig vom Eſſen
geſprochen wird Doch keine Regel ohne Ausnahme Ehre
wem Ehre gebührt und große Leiſtungen haben ein Recht
auf Anerkennung Die wurde dem Holzer Sepp denn
guch aus ehrlich bewunderndem Herzen zuteil zu einer

eit da man in Bayern noch gute ſchöne große runde
eberknödl ſpeiſen konnte ſoviel man wollte und
e J ſaß nämlich beim

er Holzer Sepp ſaß näm eim Fiſcherwirt navollbrachtem ſchweren Tagwerk und ließ ben Vor
Knödel ſchmecken Das waren ihrer zwei vom Format
eines Kindsköpfchens Der Sepp aß ſie bedächtig und
geruhſam Dann ließ er ſich noch eine Portion ſervieren
Und dann noch eine

Am Nebentiſch faß ein gemütlich runder freundlicher
Herr und ſchaute dem Sepp ſtaunend zu wie er eine
Lage Knödel nach der anderen zielbewußt ihrer Beſtim
mung zuführte Als der Sepp dann einen tiefen Trunk
aus ſeinem Kruge tat ſich den Schnurrbart ſtrich und die
Pfeife anziindete da meinte der Herr Allen Reſpekt
Herr Nachbar das war eine ſchöne Leiſtung

Sevp drehte ſich gemächlich zu ihm hin Han
Das mit den ſechs Knödeln mein ich entſchul

digen Sie
A ſo ſagte der Sepp und lächelte verſtehend Da

is weiter nix dabei
vReh Na Der Herr wiegte den Kopf Jch meine doch

on
Dö vaar Knöderl Ha tat der Sepp geringſchätzig

Da iß i leicht zehne wenn s mir grad ſchmeckt
Oho Der Herr rückte intereſſiert näher Zehn

ſolche Rieſenknödel
Leicht ſag Donnerwetter
Was gilt So der Sepp herausfordernd
Zehn Knödel Die zahle ich Jhnen und fünf Mau

dazu Der Dicke fühlte ſich gereiz xSepp ſtreckte ihm lächelnd die Hand hin Gilt ſcho
Herr Am Sonntag bals Eahna recht is

Der Dicke ſchlug ein Das wird ein Spaß Alſo
ſaß am Sonntag der Sepp wieder beim Wirt ruhig
gelaſſen kraftbewußt als die Kellnerin eine Schüſſel mit
zehn rieſengroßen dampfenden Leberknödeln vor ihm
aufbaute

Proſt Mablzeit ſagte der Dicke und nickte Sepvp
aufmunternd zu Hinter ihm ſtand die halbe Wirtſchaft
ſpannungsgeladen

Auf geht erwiderte der Sepyp nur und ſpießteden erſten Knödel hergus Sepp arbeitete wie eine Es
maſchine nicht wie ſonſt geruhſam ſeinem prächtigen
Appetit hingegeben Drei vier fünf ſechs der nor
haften gewichtigen Gebilde ſind bereits hinter ſeinen
ren verſchwunden immer häufiger greift er zum

ruge
Ermunternde Bravorufe begleiten ſeine Anſtrengungen

Jntereſſiert gehen des Dicken und ſeiner Freunde Blicke
zwiſchen der immer leerer werdenden Schüſſel und Sepps
gerötetem Schwerarbeiterantlitz hin und her Schweiß
tropfen perlen auf ſeiner braunen Stirne während erden letzten Biſſen von Knödel Numero acht zerkaut
langſam ſehr langſam

Net auslaſſen Sepp Dö letzten zwog derpackſt
no leicht Auweh iatzt geht eahm der Dampf aus
S dröhnt es aufſtachelnd von allen Seiten an Sepps

hren
Er aber bläſt die Backen auf ächzt ſtöhnt läßt

erſchöpft die Gabel ſinken Es geht nimmerl
Ahaaa triumphiert der Dicke und haut Sepp auf

die Achſel
Alle reden auf ihn ein Sepp aber ſchüttelt nur be

e den Kopf als ſtünde er ſelber vor einem Un e
aren

Kann s ſelber gar net glauben na dö paar Knö
derl wo ich s doch heut vormittag bei der Hauptprobe
dahoam noch mit Leichtigkeit derkraft hab

Das rote Gesicht
Von Anton Stieger

Ja einem Schulrat kann man es auch wirklich nur
ſchwer recht machen Er kommt immer dann auf Inſpet
tion wenn man überhaupt nicht vorbereitet iſt und er
ſtellt dann mit Vorliebe ſolche Fragen die kein anderer
Menſch auf der Welt jemals ſtellt

Fragte er die Buben in Moosbrugg unlängſt was das
ſchlechte Gewiſſen ſei Die Moosbrugger Buben wiſſen
wohl daß es ein ſchlechtes Gewiſſen gibt Mitunter
ſpüren ſie auch ſo etwas ähnliches weil die Moosbrugger
Buben eben auch manches tun was der Herr Schulrnt
nicht wiſſen dürfte Aber wenn ſie gefragt werden was
man unter einem ſchlechten Gewiſſen verſtehe dann finden
ſie nicht die richtigen Worte ihren gelegentlichen Seelen
zuſtand aus udrücken Klar daß die Antwort guf des
Schulrats Frage in lebhafteſtem Schweigen beſtand

Komm mal ber Pepi wurde darauf einer von den
Moosbrugger Buben hinausbeordert Du biſt der beſte
Schüler von Moosbrugg Weißt du es auch nicht

Pepi ſeufzte ſchwermütig Das ſchlechte Gewiſſen
das ſchlechte Gewiſſen iſt es zeigt ſich darin daß
indem wenn man etwas getan hat

Ja ſagte der Schulrat wenn man etwas getan
hat Alſo Pepi nehmen wir einmal an du hätteſt etwas
getan was man in Wirklichkeit natürlich nicht tun darf
Sagen wir du warſt bei der Tante zu Beſuch Auf den
Tiſch in der Küche hat eine Schaſe Würfelzucker geſtaneen
Niemand war gerade in der Nähe Da griffſt du ob
wohl man das natürlich nicht darf in die Schale
nahmſt ein Stück Zucker und ſteckteſt es in den Mund Juſt

dieſem Augenblick aber kommt die Tante herein Was
iſt nun

Pepi ſchwieg tiefſinnig
Da bekommſt du doch ein rotes Geſicht half der

Schulrat weiter t
Pepi atmete auf Jawohl Herr Schulrat freilich

bekomme ich da ein rotes Geſicht
Und warum warum wird dein Geſicht rot
Weil ich mich gab Pepi nun eifrig zur Antwort

mit aller Anſtrengung bemühe den Zuckerwürfel ſchnell
hinunterzuſchlucken

ALettere See
Fräulein Morgenſtunde

rommler hatte eine neue Braut Er ſtellte ſie einesSonate ſeinen Freunden vor Abends fragte
ſie um ihr 1er Dante Müller Reizend dieſes Fräulein Morgen

ſtunde
Wieſo ſie heißt doch nicht Morgenſtunde
Aber ſie hat nichts wie Gold im Munde lieber

Trommler
Immer höflich

Unſere Nachbarin iſt Gold wert denn ſie iſt immer
der Höflichſten eine Reulich kam ſie zu unferer Groß
mutter Sie ſagte ihr eine Weile freundliche Dinge kar
auch auf ihren beſten Hut zu ſprechen und meinte
bewundere Ihren Geſchmack Frau Knäkebuſch Ihr vut
iſt zum Beiſpiel einzig Und dauerhaft iſt er Ich habe
nun ſchon zwölf Fahre die Ehre dieſes Meiſterwerk der
Hutmacherei an Ihnen täglich zu ſehen

Hilfsbereite Nachbarſchaft
Puſchels Tochter war mehr fleißig als begnadet

Puſchel war ſtolz auf ſie weil er ſie auf das Konferva
torium in Leipzig ſchicken konnte Haſt du ein ſtaat
liches Stipendium für ſie erhalten fragte ein Freund
zNein mein Lieber aber die Nachbarſchaft war äußerſt
bilfsbereit und gab einc größere Beihilfe

e Klein Frivchang t g guetlein Fritzchen kam zu Vati Vati Tante Frieerzählt in der Küche immer von Majſoran was iſt eigentlich Majoran u Geiſtesabweſend gab der Vat
a

zurück Da haſt du noch viel Zeit mein Junge das bi
du wenn du einundzwanzig wirſt
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adt Zeitung
Koſtbarer kleiner Karton

en Abendſtunden ertönte die SireneSchon t d l wahre ſofort zu geſchäftigem Leben
das ſti ten auf und zu eilige Füße liefen in den

Eüren klapp R und her irgendwo ſtrömte Waſſer in Ge
Pohnungen hi emurmel war hinter jeder Korridortür zu

fäße Stimmen öffneten ſich die Flure und die Men
vernehmen b in den Schutzraum des Kellers jeder

h Aktenmappen und Mänteln beladen Leiſe
ernrguen ein wenig bedriickt daß wieder ein

ge Unruhe einer Alarmnacht ſie vom fried
mal die Klang eines arbeitsreichen Tages hinwegriß

ben orb und feierabendliches Buch hatten ſchon
Ftef gen die Männer brummten je nach Tempe

Jereſtgelegehr oder weniger denn es war doch gerade
Tame n tzeit geweſen Nun wurden die Bratkartoffeln
Abend eine eilig getr ichene Schnitte mußte den ge
Ialltichen Familieneßtiſch erſetzen

m Allerlei Bemerkungen ernſte und ſcherzende wurden
ansgetauſcht man kannte ſi ja gut in de eör

ß es unHauſe nd ihes Welt ehe Heute erſchien
wem ein Zuvernegenoſſin das erſte Mal mit eine junge

uch die neue Jann an der Front war und die
rau derr wieder im Beruf ihrer Mädchenzeit
abrgrf r göfferchen an einer Hand wohl mit dem o
in Helen für den Kataſtrophenfall und einen ginnen
rhnurten Pappkarton feſt unter den anderen Arm G

Femmt Das Köfferchen ſtellte ſie zu all den übxigert ſie
Tagen in den Kellergang den Karton aße et
Je ſich und n ihn auf den Schoß als ſie

Hutzraum ſetzter Bald war ein allgemeines Geſpräch im SFange Schließ

ch fragte ein neugieriger Hausbewohner e re V
e für beſondere Koſtbarkeiten ſie denn in Das friva

e habe daß ſie ſich gar nicht davon trenne Das friſche
Geſicht der Soldatenfrau überzog ſich mit leichtem

Etwas verlegen blickte ſie auf den Fragenden
n aber ſagte ſie leiſe lächelnd und doch mit einem

gen Ernſt Es ſind die Briefe meines Mannes von
ar Verlobungszeit an Sie ſind für mich doch ganz

fſetzlich und das Wertvollſte was ich beſitze Jch
Wbchte ſie auf keinen Fall verlieren Alles andere kann

e 2 2 S fo 9 5ich mir ſchließlich einmal wieder kaufen aber die Briefe
meines Hans nicht

Das Lächeln das ſich anfangs auf den Geſichtern der
Zuhörer gezeigt hatte als die Frau das Geheimnis ihres
Fartons enthüllte war bald einem verſtändnisvollen und

J Juten Ausdruck bei den Frauen gewichen die alle viel
älter waren und ihre Männer bei ſich haben durften Sie
ſahen die junge Mitſchweſter an und es war wie ein leiſes
Streicheln in dieſen Blicken Die Männer aber etwas
verlegen und ungeſchickt waren von väterlicher Ritterlich
feit in Blick und Bewegung die kleine Frau mit der
unſcheindaren Pappſchachtel auf dem Schoß rührte an ihre

Madlen Bielitz

Betriebliches Vorſchlagsweſen im Gau
nsz Dem Werberuf der Deutſchen Arbeitsfront Auch

Dein Verbeſſerungsvorſchlag hilft uns ſiegen hatten viele
deutſche ſchaffende Menſchen durch Verbeſſerungs

Wie ſtark der Erfolg war
beweiſen am beſten Zahlen aus der Praxis des betrieb
lichen Vorſchlagsweſen unſeres Gaues So wurden in
der Zeit vom 1 Juli bis 30 September 1943 von denGefolgſchaftsmitgliedern der Betriebsgemeinſchaften
756 Verbeſſerungsvorſchläge eingereicht von denen 592
78,5 v zur praktiſchen Durchführung kamen Das
Ergebnis dieſer vorgeſchlagenen und ausgeführten Ver
beſſerungen iſt neben einer Produktionsſteigerung die Ein
ſparung von 220 272 Arbeitsſtunden und 1076 146 Kilo

I gramm Material KKrſchiedener Art Bei einer Anzahlvon brauchbaren Verbeſſerungsvorſchlägen konnten Zahlen
noch nicht genannt werden da für dieſe Vorſchläge eine
längere An und Einlaufzeit notwendig iſt Von öen ein
gereichten Verbeſſerungsvorſchlägen ſtammen 46 v H

Arbeitern und Vorarbeitern 17 v H von Meiſtern und
27 v H von techniſchen und kaufmänniſchen Angeſtellten
Von den Verbeſſerungsvorſchlägen betrafen 25 v H Ar
beitszeiteinſparung 22 v H konſtruktive Verbeſſerungen
22 v H ſonſtige Verbeſſerungen und Materialeinſparung
Ais wurden für die 592 brauchbaren Verbeſſe

Drungsvorſchläge 16 105 RM gezahlt 33 wertvolle Bücher
gelangten zur Verteilung Von den Kreiſen ſtanden

Mexſeburg mit 166 der Saalkreis mit 136 und der Kreis
Liebenwerda mit 65 Vorſchlägen an führender Stelle

Gütezeichen für Schuhe
Die Reichsgeſundheitsführung hat ſich in der Arbeits

gemeinſchaft Geſunder Fuß geſunder Schuh die
Schaffung geſunden Schuhwerks zum Ziele geſetzt In
ühr arbeiten Schuhinduſtrie handel und handwerk ſowie
die deutſche Leiſteninduſtrie mit den Aerzten zuſammen
Den Modellen wird ein Gütezeichen verliehen wie
wir es etwa beim Vollkornbrot kennen Der Schuh
induſtrie fällt die Aufgabe zu geſundheitlich einwand

freie Modelle herzuſtellen ohne dabei beſonders beim
Frauenſchuh auf gute äußere Form zu verzichten Die
Reichsgeſundheitsmarke wird vorausſichtlich zunächſt füx
Kinderſchuhmodelle ausgegeben die den Anforderungen
des Ausſchuſſes entſprechen

Ueber die Kontrollkarte für Fiſche veröffentlicht der
Oberbürgermeiſter beute eine Bekanntmachung

W Für Tapferkeit vor dem Feinde
do dem EK II ausgezeichnet wurden Obergefreiter

See Bad achitadt Straßburger Straße 15
Heererarengdier Hans Joachim Schneider Halleeerenweg d im S alle

Er
Plünderer ist wer während eines feindlichen
Luftangriffs oder hinterher aus bombenbeschädigten
Häusern oder Wohnungen fremdes Hab und Gut ent
Wendet Plünderer ist auch wer sich die unmittel
baren Auswirkungen eines Luftangriffs zunutze macht
und von den geretteten und zum Teil auf clie Straße
sgeschafften oder in Nachbarhäusern untergestellten

J Gegenständen etwas wegnimmt Für derartige Ver
brecher kennt das Gesetz nur die Todesstrafe
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Galliſche Nachrichten

Wenn die Maiden vom Straßenbahndienſt nach Hauſe kommen
Seite 5r

Beſuch in einer Anterkunft halliſcher Kriegshilfsdienſtmaiden Vorleſen und Volkstanz auf dem Tagesplan Die Führerin erzählt

Ach wie gemütlich lobt die neue Briefträgerinnd ſchaut ſich im Führerinnengimmer einer Kriegs
itfsdienſtmaiden ünterkunft im Süden

unſerer Stadt um Blattpflanzen
rünen im Fenſterbrett an den
S hellen Wänden hängen bunte

Blumenbilder und auf einem
flachen runden Tiſch der vor ein

breites Liegebett gerückt iſt ſtehen
zwei geſchnitzte Holzpüppchen in
Holländer Tracht Die Maiden
führerin die ſich mit wenig Mit
a teln und viel Freude an Häus
e lichkeit dieſes kleine Reich ge
ſchaffen hat weiß wohl wie

wichtig ein ſolcher warmer und
ſtilvoller Raum in einem Lager
betrieb iſt nicht nur für ſie
ſelbſt ſondern auch für die Jnſaſſen die immer wieder hierher
nommen ſich an und abmelden
kleine und größere Nöte hier
vortragen

Sie vertrauen mir wirklich unendlich viel an be
kennt Maidenführerin St die Leiterin der Unterkunft

Von allen ihren Kümmerniſſen erfahre ich und auch
die mancherlei Schwierigkeiten die der Dienſt als
Straßenbahnſchaffnerin mit ſich bringt werden
mir erzählt Ja es handelt ſich hier nämlich umKriegshilfsdienſtmaiden die bei der Wehag eingeſetzt
ſind Seit 1 Oktober fahren wir ſchon erzählen uns
die Maiden die wir im Aufenthaltsraum der Unterkunft
gerade beim Singen antreffen Wir haben die zweite
Schicht vor uns nämlich diejengen Mädchen deren
Straßenbahndienſt erſt am frühen Nachmittag beginnt Sie
werden um 7 Uhr geweckt übrigens mit dem ebenſo
fröhlichen wie energiſchen Ruf Guten Morgen Auf
ſtehen Fußende lüften und haben dann eine
Stunde Zeit zum Anziehen und Bettenbauen

Zwiſchen dem Frühſtück und dem ſehr früh angeſetzten
Mittageſſen bleibt eine gute Stunde die einmal für
Putzen und Flicken einmal für Singen dann wieder für
Appelle für Baden Vorleſen oder Volkstanz vorgeſehen
iſt Dieſe eine gemeinſame Stunde für die Früh
ſchichtler die bereits um 24 Uhr geweckt werden liegt
ſie zwiſchen 17 und 18 Uhr iſt nicht viel für die
Pflege einer Gemeinſchaft wie ſie dieſe 66 Maiden
bilden ſollen Aber man muß dabei bedenken erklärt
uns die Maidenführerin daß die Mädchen ja nicht aus
dem Privatleben ſondern aus den Lagern des Reichs
arbeitsdienſtes kommen durch eine halbjährige Er
ziehungsarbeit alſo auf das Weſen eines Gemeinſchafts

Bekämpft den Holzwurm
In einer Rede hob der Leiter des Hauptringes Holz

beim Reichsminiſter für Rüſtung und Kriegsproduktion
Baldeweg die große Bedeutung des Rohſtoffs Hol z
für die Rüſtung die Kriegsproduktion und die Notunter
künfte der Bombengeſchädigten hervor Als Hauptproblem
bezeichnete er dabei die Holzabfuhr Um die noch in den
Wäldern logernden Holzvorräte zu bergen müſſe jeder
Geſpannhalter das Holzabfahren als vaterländiſche Pflicht
empfinden Die Landräte als Abfuhrringleiter würden
unabgefahrenes Holz nachweiſen Für beſondere Abfuhr
leiſtungen gebe es Prämien Weiter kündigte der Red
ner neue Wege in der Fertigungslenkung an ſo die
Dringlichkeitsrang Folge der Aufträge Erhöhte Auf
merkſamkeit verdiene die Verſchwendung von Holz ſowie
ſeine unrechtmäßige Beſchaffung Dem Kohlenklau
könne der Holzwurm gegenübergeſtellt werden der
das Holz zu unwichtigen Bauarbeiten oder als über
mäßiges Brennholz vergeudet oder es ſich auf krummen
Wegen beſchafft An alle Holzſchaffenden und Holzver
braucher ſei ſolgender Appell zu richten Bekämpft wie
den Kohlenklau auch den Holzwurm

Tolle Nacht
Filmluſtſpiel im Ufa Riebeckplatz

Ein Film in dem Theo Lingen die Spielleitung hat und
außerdem noch ſelbſt mitſpielt iſt bislang noch jedesmal eine
höchſt vergnügliche Angelegenheit geworden Lingen verſteht
ſich auf draſtiſche Pointen der Situationskomik die das Ge
lächter der Zuſchauer und Zuhörerſchaft ſalvenartig auf
knattern laſſen So iſt es auch in der Tollen Nacht h
der es um eine ſchöne Sängerin Marte Harell geht die
in einem Hotelzimmer völlig unſchuldigerweiſe in einen recht
kompormittierenden Verdacht gerät Alles wäre nicht ſo ſchlimm
wenn nicht ein netter ſehr verliebter junger Mann Guſtav
Fröhlich ſo raſend eijerſüchtig wäre und aus dieſer Eifer
ſucht heraus einen tollen Spuk inſzenierte der zwei Nächte
lang das elegante Hotel in Aufruhr bringt Auch Theo Lingen
als Freund des Verliebten und feſcher Kapellmeiſter wird
gänzlich wider Willen in den Strudel der Jrrungen und
Wirrungen gezogen die zwar weniger wahrſcheinlich dafür
aber um ſo komiſcher ſind Jm Beiprogramm läuft ein aus
gezeichneter Farbfilm von heimlichem Getier in Wald und

Flur H B v MassowNacht der Vergeltung
Ein Scalera Film im CT Groſte Ulrichſtraße

Eine ſehr ſchöne Frau Viviane Romance opfert in dieſem
Scalera Film der Difu Liebe Glück und Zuknuft um die Er
mordung ihres Vaters und die Schändung ihrer Schweſter
zu rächen Der Regiſſeur Jean Chourx hat dieſes Geſchehen in
einen Wirbel von galoppierenden edlen Pferden ſombrero
behüteten Rebellen in glitzernden Uniformen und ſchwarz
haarigen Schönen hineingeſtellt Aufgelockert wird die ſehr
dramatiſche Handlung durch bewegte Tango Szenen und
ſchöne Landſchaftsbilder Jm Beiprogramm ſieht man einen
eindrucksvollen Bildſtreifen von der ſchweren Aufgabe der
Eſſenholer an den Fronten Margarete Cohausz

Hohes Alter Der Schneidermeiſter Carl Schröter Unter
berg 3 vollendete am 14 Januar das 80 Lebensjahr

Der Rundfunk am morgigen Sonntag Reich spro
gramm 16 18 Uhr Was ſich Soldaten wünſchen 18 bis
19 Uhr Konzert der Berliner Philharmoniker 20 15 22 Uhr
Bunte Melodienkette aus Film und Operette Deutſch
land ſender 20 55 22 Uhr Schöne Melodien aus ro
mantiſchen Opern

Und am Montag Reich sprogramm 20 15 bis
22 Uhr Für jeden etwas Deutſchland ſender
17 15 18 30 Uhr Muſik zur Dämmerſtunde

lebens eingeſtellt und at die en en einer großen
Kameradſchaft aufaeſ loſſen ſind Und natürlich muß
man als Führerin alles nur mögliche tun um das Gefühl
der Gemeinſamkeit in ihnen zu ſtärken

Was für hübſche Jdeen die Führerin in dieſer Hinſicht
ſchon gehabt hat erzählt uns eine friſche Kriegshilfs
dienſtmaid Vor Weihnachten war es Da verwandelte
ſich jede von uns in einen unſichtbaren Weihnachtsmann
Sie bekam nämlich eine Kameradin als Betreuungskind
zugeteilt und war nun verpflichtet ihm die vorweihnacht
lichen Tage ein wenig feſtlich zu geſtalten So konnte
es denn geſchehen daß eine Maid ganz überraſchend einen
beſonders großen und rotbackigen Apfel auf ihrem Bett
fand oder gar eine Thegterkarte oder die Stiefel waren
bereits geputzt als ſie ihnen gerade ſeufzend mit Bürſte
und Creme zuleibe gehen wollte Das Schönſte war
aber doch das Weihnachtsfeſt erfahren wir von einer
anderen Maid und wir hören daß es in der Unterkunft
eine hochgewachſene Edeltanne mit vielen Lichtern gab
daß Aepfel Plätzchen und bezuckerte Stollen darunter
beſchert wurden und daß einige Kameradinnen eine
wunderſchöne kleine Weihnachtsmuſik machten Freilich
konnte die Feier erſt ſpät in r
der Nacht beginnen denn gegen
zehn Uhr kamen die letzten
Maiden vom Dienſt Gewiß
war es für ſie nicht ſo ganz
einfach am Heiligabend in den
Straßenbahnwagen hin und her
zu laufen Fahrſcheine zu ver
teilen und gewiſſenhaft und
pünktlich abzuklingeln Aber es
wurde geſchafft ſo wie die un
gewohnte und keineswegs ein
fache Tätigkeit täglich von
neuem bewältigt wird

Denn dieſe Arbeit ſteht im
Mittelpunkt des Kriegshilfs
dienſtmaiden Daſeins während
der Aufenthalt in der Unter
kunft nur einen kleinen Raum
im Leben der Mädchen ein
nimmt Aber in ihm ruhen
ſie aus in ihm verebben die
Erlebniſſe des vielgeſtaltigen
und anſpruchsvollen Dienſtes
hier klären ſie ſich durch das
Geſpräch mit der Kameradin
oder den freundlichen Rat der
Führerin hier ſammeln ſich die
jungen Kräfte zu neuem Tun

Da war s auch ſchon geſchehen
Früher hatte Wilhelm S die Tat abgeſtritten vor

dem Amtsgericht legte er vernünftigerweiſe ein Geſtändnis
ab Am 6 November einem Sonnabend war es
erzählte er Nach Feierabend war ich im Stadtbad ge
weſen Dann radelte ich ins Freie um ein paar Rüben
zu ſtoppeln Unterwegs ſchloß ſich mir ein Mann ander zum Oebſter wollte bei dem er früher Pflaumen ge
pflückt hatte Als wir am Stadtgut Seeben vorbeikamen
liefen ein paar Puten auf der Straße umher Warte
mal einen Augenblick rief der andere da war s auch
ſchon geſchehen Was war geſchehen Na er
hatte ſich zwei Puten gegriffen Und Sie Sie
e aevaßt daß niemand dazwiſchen kam
Jawohl

Alſo lag gemeinſchaftlicher Diebſtahl vor Auf dem
Heimweg freilich wurden die beiden Radler geſtellt Der
andere entkam ließ aber die beiden Puten ob frei
willig oder verſehentlich ſei dahingeſtellt fallen Das
Gericht glaubte dem unbeſtraften daß er nur durch
Zufall in die ſchlimme Angelegenheit hineingeraten war
Es ließ daher Milde walten und verurteilte S zu einer
ſofort vollſtreckbaren Gefängnisſtrafe von zwei
Monaten auf die ihm weil er geſtändig war die ſeit
November v J erlittene Haft angerechnet wurde Der
Augeklagte der alſo bald wieder in Freiheit kommen
wird nahm die Strafe ſofort an

Die Fl Wochenkarte hat im ganzen Reichsgebiet
Gültigkeit und muß vom Kaufmann alſo entſprechend
beliefert werden Die Fl Wochenkarte enthält ebenſo
wie die Tage Urlauberkarte Einzelabſchnitte über die
Wochenrationen eines Normalverbrauchers

Mitteldeutſchland
Vitaminaktion für die Bergmänner

Auf Veranlaſſung des Präſidenten der Reichsknapp
ſchaft und mit Unterſtützung des Hauptamtes für Volks
geſundheit in der NSDAP wird der Bergmann auch in
dieſem Frühjahr mit Vitamin C in Form von Zitronen
drops verſorgt werden Gerade der Bergmann der bei
ſeiner ſchweren Berufsarbeit das Tageslicht entbehren
muß iſt in den vitaminarmen Monaten geſundheitlich
beſonders gefährdet Verſorgt werden wieder alle knapp
ſchaftlich Verſicherten in dem gleichen Umfange wie im
vergangenen Jahre Darüber hinaus ſollen auch die im
Bergbau beſchäftigten Oſtarbeiter zur Erhaltung ihrer
Leiſtungsfähigkeit ein Vitamin C Präparat durch die
Reichsknappſchaft erhalten Die Verſorgung iſt für etwa
13 Wochen vorgeſehen alſo bis zu der Zeit in der Früh
gemüſe in genügender Menge wieder zur Verfügung ſteht

Landmaſchinenappell in den Dörfern
Zu den wichtigſten Betriebsmitteln der Landwirt

ſchaft gehören die Maſchinen und Geräte ihrer ſorg
fältigen Behandlung kommt daher beſondere Bedeutung
zu Die wiederholten Aufforderungen des Reichsnähr
ſtandes zu ſachgemäßer Pflege und Wartung ſind auch
bereits auf fruchtbaren Boden gefallen Trotzdem gibt
es noch manche Beſitzer die ihre Maſchinen und Geräte
nicht ſo pfleglich behandeln wie es notwendig iſt Der
Reichsnährſtand hat jetzt infolgedeſſen angeordnet daß
diejenigen Betriebe die grob gegen eine ſachgemäße War
tung der Maſchinen verſtoßen namentlich feſtgeſtellt ge

Kleiner Plausch zwischen zwei Fahrten Aufn K

Wie ein Nachhauſekommen ſoll die Rückkehr in die Unter
kunft ſein warme ſaubere Räume warten ein kräftiges
Eſſen ſteht bereit die eingegangene Poſt wird von der
Führerin verteilt Vom Hausdienſt der im RAD Lager
eine weſentliche Rolle ſpielte ſind die Maiden ſelbſt
verſtändlich gänzlich befreit Die Säuberung des Hauſes
und das Kochen erledigen vier Kriegshilfsdienſtmaiden
die ſich beſonders für dieſe Aufgaben eignen und dafür
nicht zum Dienſt bei der Straßenbahn herangezogen
werden Zwei von ihnen treffen wir in der Küche beim
Kartoffelſchälen an eine dritte kehrt den weiträumigen
Speifefgal in dem ſogar ein Klavier ſteht und die vierte
hantiert mit dem Staubtuch in den ſchlichten Schlaf
räumen mit dem weißblaukarierten und ſehr ordentlich
gebauten Betten

Auf einem der Kopfkiſſen bemerken wir eine Kino
karte Es iſt zwar nicht mehr feſtliche Zeit in der kleine
Weihnachtsmänner ihr geheimnisvolles Weſen trieben
aber geblieben iſt wie wir ſehen das Einander Freude
bereiten wollen das die nüchterne und klare Arbeits
atmoſphäre ſo liebevoll erhellt ch
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meldet und in beſonders kraſſen Fällen zu einer Ver
öffentlichung feſtgehalten werden

Darüber hinaus iſt im Monat Januar in
jedem Ort ein Landmaſchinenkppell an
eordnet worden der unter der Leitung des Ortsbauern
ührers oder eines von ihm beaufixagten techniſch be
ſonders begabten Bauern unter Heranziehung eines
Vertreters des örtlichen Handwerks ſtehen wird

Der Appell wird ſo durchgeführt daß auf jedem Hof
die Maſchinen und Geräte die gründlich geſäubert und
eingefettet ſein ſollen durchgeſehen werden Um eine
rechtzeitige Inſtandſetzung zu ermöglichen ſoll ſich der
Betriebsleiter mit ſeiner bisherigen Werkſtatt in Ver
bindung ſetzen damit die notwendigen Erſatzteile recht
zeitig beſtellt werden können

Der Appell bietet eine gute Gelegenheit für den Be
triebsleiter ſeinen geſamten Maſchinenpark einer Prü
fung zu unterziehen um ſpäter beim Einſatz Störungen
zu vermeiden

Gartenhausbau ohne Genehmigung ſtrafbar
Weißenfels Obwohl ihr Antrag ein Gartenhaus zu

rrichten vom Bauamt abgelehnt wurde hatte Frau
Marie Pf aus Weißenfels den Bau ausführen laſſen
Dieſe eigenmächtige Handlungsweiſe hatte ein Strafver
fahren zur Folge Das Amtsgericht Weißenfels verurteilte
die Angeklagte wegen Verſtoßes gegen das Bauverbot zu
500 RM Geldſtrafe hilfsweiſe 50 Tagen Gefängnis

Wilderer in der Schonzeit
Döbris Jn den Fluren Reuden und Predel wurden

im Frühjahr und Herbſt 1943 oft Schüſſe gehört ſo daß
man annahm ein Wilderer treibe ſein Unweſen Jm
November wurde Auguſt Th aus Döbris als der nächt
liche Jäger entlarvt und in Haft genommen Zwei
Schußwaffen und Munition wurden in ſeiner Wohnung
beſchlagnahmt Jetzt vor dem Amtsgericht Weißenfels
des fortgeſetzten Jagdvergehens angeklagt gab der Ange
klagte zu in den Monaten September Oktober vierzehn
Haſen erlegt zu haben Da die Wilderei zum Teil in
der Schonzeit erfolgte konnte von einer milden Strafe
keine Rede ſein Unter Anrechnung von einem Monat
Unterſuchungshaft wurde auf eine Gefängnisſtrafe von
ſieben Monaten erkannt Das Amtsgericht zog zwei
Gewehre und 29 Jagdpatronen ein

Hettſtedt Vom Amtsgericht Das Amtsgericht
Hettſtedt iſt zum Aufnahmegericht für das Amtsgericht Gerb
ſtedt beſtimmt worden Bisher gehörte das Amtsgericht Gerb
ſtedt zum Geſchäftsbereich des Amtsgerichts Eisleben

Düben JZ um Bürgermeiſter berufen Zum
Bürgermeiſter der Stadt Düben wurde der Erſte Beigeord
nete Ortsgruppenleiter Willi Kießling berufen Die Be
ſtätigung durch den Regierungspräſidenten iſt erfolgt

Delitzſch Kleintierdiebſtähle Nachts wurden
mehrere Kleintierſtälle in den Schrebergärten am Sorauer
Bahnhof aufgebrochen und mehrere Kaninchen und Hühner
geſtohlen Die polizeilichen Ermittlungen wurden aufgenommen

Raguhn Sammelbüchſe aufgebrochen Jm
Ratskeller wurde die Sammelbüchſe des Kriegs WHW auf
gebrochen und ſämtliches Papiergeld geſtohlen wobet die
Plombe entfernt wurde Der Polizei gelang es in kürzeſter
Zeit den Dieb zu faſſen

Harzgerode Kuchen ſchon abgeholt Als eine
Frau ihren Streuſelkuchen vom Bäcker abholen wollte mußte
ſie erfahren daß ein unbekannter Täter Kuchen ſamt Blech
geſtohlen hatte
nnmnnnnnmnnnmmnnnnnnnmnnnnnnnnnmmimimnmnmnmng

Verdunkelungszeit Vom 15 Januar um 17 14 Uhr
bis 16 Januar um 34 Uhr
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f mit der Umwelt hört indes nie auf er

röme d
er

W

ſchwillt zu Zeiten ſogar auf eine faſt unerträgliche Stärke
an Da iſt es gut ſich irgendeinen kleinen Ruhepunkt in
dem großen Ringen zu ſchaffen Dem einen ſind das ſeine
Briefmarken der andere füttert Kaninchen ein dritter
ſchätzt ein gutes Buch es gibt unzählige Jnſeln auf
die man ſich für ſtille Minuten flüchten kann Eine der
hübſcheſten Liebhabereien iſt die Blumenpflege Ich ſchaue
bei meinen Wanderungen gern in die Fenſter der Erd
geſchoſſe wo man das Talent das manche Hausfrau in
dieſer Hinſicht entwickelt bewundern kann Allerdings
iſt s hiermit recht unterſchiedlich während die eine kein
beſonderes Glück hat und ihre Geranien und ſonſtigen
Pfleglinge nur kümmerlich blaßgrüne Blätter anfetzen
hat die andere immer einen quellenden Blumenflor ſelbſt
im dunkelſten Winter Da ſah ich kürzlich in der Rathaus
ſtraße eine ſeltſame Leiſtung ein Alpenveilchen das über
und über Knoſpen und Blüten zeigte unter denen die
Blätter faſt verſchwanden Jn einem anderen Fenſter
leuchteten zwei Kamelien mit ihrem ſatten Rot wenn
man weiß wie ſchnell dieſe kleinen Bäumchen ebenſo wie
die Azaleen auf das geringſte Verſehen in der Pflege
mit dem Abwerfen der Knoſpen reagieren ſo macht man
im ſtillen der hier waltenden Hausfrau ein Kompliment
über den richtigen Umgan it Blumen Neben den mehr
t ßigen gibt es die ſtachugen Pflanzen die Kakteen

re Liebhaber zerfallen in zwei Gruppen die eine
ultiviert Opuntien Phyllokakteen und andere Riefen die
andere gruppiert die Zwerge aus dem Reich der Stechel
pflanzen in Töpfchen und Schalen auf phantaſtiſch ge
bauten Geſtellen Beide freuen ſich und mit ihnen der
Veſchauer wenn dann dieſe ſeltſamen Ausgeburten des
Schöpferdenkens der Natur ſogar im Winter ihre leider
ſo kurzlebigen Blüten öffnen

Eine Freude anderer Art bereitet uns jetzt die Reichs
poſt Pakete können wieder wie in normalen Zeiten auf
egeben werden Zu Nutz und Lehre für alle ungenauen
eitungsleſer möchte ich hier die Abenteuer eines etwas

ungewandten Zeitgenoſſen ſchildern Veſagter kommt mit

einem wohlverſchnürten Paket im Arm auf dem Poſtamt
an das Poſtfräulein wirft einen entſetzten Blick auf ſeine
Paketkarte Sie baben ja keinen Stempel Dann
machen Sie mir doch bitte einen drauf Geſtempelt
wird erſt wieder morgen für Montag oder Dienstag
Am nächſten Tage erſcheint er um die Mittagszeit wieder
mit der Karte Leider ſchon vorbeil Morgen wieder
Diesmal kommt er ſchon um zehn Uhr Ja wiſſen Sie
das Stempeln geht um 8 Uhr los und da iſt manchmal
um Viertel 9 Uhr alles vorbeil Am nächſten Morgen
pünktlich um 8 Ubr ſteht er in der Schlange der Stempel
anwärter und da beißt es plötzlich Zum Stempeln hier
hier und der ganze Schwarm drängt ſich auf einmal
an den Stempeltiſch Wären die Leute nun nacheinander
herangetreten ſo wäre das Geſchäft wahrſcheinlich glatt
erledigt worden ſo aber gab es Verwirrung und Ausein
anderſetzung und er konnte von Glück ſagen daß er als
einer der letzten den Stempel erhielt und drei Tgae ſpäter
das Paket abgeben konnte mit einer Verſpätung von
ſechs Tagen Und die Moral von der Geſchicht Be
e de ſind dazu da daß man ſie aufmerkſam
ieſt ſonſt
Dieſer Gefahr des Nichtgeleſenwerdens iſt die Nach

richt von der Aufbeſſerung der Tabakration ſicher nur in
den ſeltenſten Fällen zum Opfer gefallen Das Stichwort
Tabak läßt jedes Raucherherz ob männlich oder weib

lich zuerſt ein wenig ſtocken Sollte am Ende ſchon
wieder 2 Aber nein es wor ein Silberſtreif Nun
werdet mir aber nicht übermütig ihr Raucher Ein
teilen bleibt auch jetzt die Parole Es gibt auf dem Ge
biet der Genießerei zwei Parteien Die eine ſagt Wenn
ſchon dann ordentlich und meinetwegen hinterher krumm
liegen Die alſo Gearteten haben ihre Schnapsration
ſchon am erſten Tag erledigt ſie rauchen die fünfzig
Gramm Tabak in drei Tagen weg und ſaugen dann ſieben
Tage an der kalten Pfeife ſie gehen eine Woche lang mit
der Kuchenkarte in die Konditorei und beſehen ſich dann
drei Wochen hindurch die Auslagen von draußen Die

zweite Gruppe reicht mit dem Hochprozentigen bis Oſtern
ſie hat allerdings das muß eingeräumt werden auch
nicht das ſelige Gefühl einmal ordentlich über die Stränge
geſchlagen zu haben Bei dieſen Bedächtigen wird auch
die Raucherkarte erſt am Tage des Verfalls eingelöſt und
die Zigarette wird dreimal angebrannt und zweimal
wieder ausgemacht Jndeſſen beide Charaktere ſind
auf ihre Art glücklich und das iſt wohl die Hauptſache
Da jemanden dreinzureden empfiehlt ſich keineswegs
Ueberhaupt ſollte man es ſich zum Grundſatz machen daß
man die lieben Zeitgenoſſen möglichſt wenig in ihren Ge
wohnheiten ſtört Solange einer nicht gefährlich wird

z B als Verdunklungsſünder ſollte man ihm ſeine
Schrullen laſſen zumal ſie meiſt auch ihre guten Kehr

ſeiten haben Es gäbe weniger Zank und es würde mehr
geſchafft wenn weniger von Ueberflüſſigem geredet würde
Viele Dinge liegen in den Notwendigkeiten der Zeit
begründet es hat gar keinen Zweck darüber zu
debattieren davon wächſt keine Kartoffel mehr und da
von wird kein Schwein fett Nur eins wird mit ſolchen
unfruchtbaren Redereien erreicht man reizt den der
anderer Meinung iſt zum Widerſpruch und dann iſt man
wieder einmal auf dem Punkte wo es keine Verſtändigung
gibt ſondern nur Zwiſt Den aber können wir jetzt am
allerwenigſten gebrauchen

Der Winter macht immer neue Vorſtöße aber bis jetzt
iſt es ihm immer noch nicht gelungen bei uns Fuß zu
faſſen Jch erinnere mich an eine ganze Reihe von Jahren
wo gerade zu Neujahr der Froſt einbrach und der
Januar dann vor Kälte knackte Für unſere Kohlen
keller iſt ja die milde Witterung recht angenehm
indeſſen wären wir über eine gelegentliche weiche

Schneedecke auch nicht böſe Dann könnten ja auch
die vielen Schneeſchuhe die jetzt an die Jugend ab
u werden noch recht ausgiebig zum Ueben

enutzt werden und dazu ſind ſie ja ſchließlin dieſem Sinne alſo Schi Heill eriss do



c e äü

12 Seite 6
c 72Kleine Chronik des Tages

Flammentod von vier Kindern
Ein furchtbares Brandungliück dem vier Kinder im

Alter von drei dis ſieben Jahren zum Opfer fielen ereig
nete ſich geſtern Freitag in der Kreisſtadt Weißenſee

hüringen Die Mutter fab als ſie vom Wäſchewaſchen
aus dem Keller kam aus den Fenſtern ihrer Wohnung
Qualm dringen und fand zwei Kinder leblos in der Küche
Ein Mann drang durch das Fenſter in das völlig ver
qualmte Schlafzimmer wo die zwei anderen Kinder bren
nwend in einer Ecke zuſammengekauert lagen Ein Arzt
konnte nur noch den Tod der vier Kinder feſtſtellen
Nach den bisherigen Ermittlungen iſt das Unglück dadurch
entſtanden daß ſich die Kinder nicht genügend verwahrter
Streichhölzer bemächtigt hatten

Schnellmaler im Gerichtsſaal
Vor dem Amtsgericht gegz en ging es um

die Frage ob ein Autodidakt der nach Photos Soldaten
vorträts malte als ernſthafter Künſtler anzuſprechen ſei
und pro Bild 30 RM verlangen dürfe Der Angeklagte
erbot ſich den Sachverſtändigen ſogleich abzukonterfeien
der Vorſitzende aber bedeutete ihm er möge dies lieber
mit dem Vertreter der Preſſe tun Das tue ich gern
kam die Antwort das iſt jg ein Menzeltyp mit lauter
friedfertigen Linien Schnell nahm er aus einer Mappe
ein Folioblatt und in wenigen Minuten hatte er ein
Bild gezeichnet das als gut anerkannt wurde Der
Staatsanwalt der in ſeinen Ausführungen auf die un
gewöhnlich hohen Preiſe die heute allgemein ſelbſt fürrecht mindexwertige Bilder verlangt werden hinwies
2ante reiſpruch und das Gericht erkannte dem

m

Sparkbnto aus Taſchendiebſtählen
n teiahrige T der Eheleute nger hatte

ahre und Anfang 1 eine Rei vonaſchendtebſtählen begangen und insgeſamt etwa
6787 RM an Bargeld geſtohlen ſtanden die Eheleute Kröninger ie insgeſammt 54 von e
Tochter erhalten hatten und dieſes Geld m rößten
S7 auf Sparkontos anlegten vor der Strafkammer

agarbrücken ie wurden wegen gewohnheits
Peter Hehlerei e iner Zuchthausſtrafe von je drei
Jahren und fünf Jahren rverluſt verurteilt Mit
angeklagt war eine Frau B und eine verhetratete
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hatten r dieſe bei ehlei

rinnen lautete das Urtei bzwfechs Monate Gefängnis auf ein dahr Zuchthans bew

3000 Kilo Glasſcherben
Im Laufe von vier Sommermonaten wurden im

Tiergarten Kopenhagen 3000 Kilo Glasſcherben
Junge ſammelt Das Ergebnis la wie leichtſinnig die
Beſucher des Waldes mit Flaſchen und fonſtigem Glas
umgeben Die Glasſcherbenſammlung wurde auf An
regung einer Vereinigung in die Wege geleitet die ſich
die Reinigung des Tiergartens um Ziele geſetzt hatte

ier Mann führten die Sammlung in 2244 Arbeitsſtunden durch Der la wurde mit Unterſtützung des
Miniſteriums verwirklicht und man überlegt nun ob
man eine gleiche Aktion in anderen däniſchen Wäldern
einleiten ſoll

Liebeserklärungen endeten im Kerker
Einen Junggeſellen in Budapeſt quälte ſeit einiger

Zeit ein Unbekannter mit ungewöhnlichen Einfällen
Einmal wurde der Junggeſelle nachts durch Zigeuner
muſik vor ſeiner Wohnungstür geweckt und als die
Serenade vorüber war forderte der Zigeuner Primas
von ihm die Entlohnung für die Kunſtdarbietung mit
der Begründung die Kapelle ſei ja telephoniſch hinbeſtellt
worden Ein zweites Mal wurde in die Wohnung des
Verfolgten von einem Leichenbeſtattungsunternehmen
ein Sarg geliefert Das dritte Mal erſchien in den
Tagesblättern die Anzeige ſeiner Verlobung mit einer
unbekannten Perſon worauf er eine Unmenge Glück
wunſchbriefe und Telegramme erhielt Später nahmen
die ſonderbaren Ereigniſſe ernſteren Charakter an Der

ann wurde zur Polizei geladen weil gegen ihn Anzeige erſtattet war er habe ein Sprengſtoffattentat gegen
ein großes Lichtſpieltheater geplant Nachdem wurde er
en dige eine kommuniſtiſche Verſchwörung organi
ert zu baben Alle Beſchuldigungen erwieſen ſich als
altlos Die Polizei ermittelte ſchließlich als Anſtifte

rin der Streiche und als Dennunziantin eine Bekannte
s Junggeſellen Als man die Frau zur Verantwor

ung zog u ſie für ihr Verhalten folgende Begrün
ung Sie ſei p den Mann verliebt geweſen Da aber

er von ihr nichts wiſſen wollte gedachte ſie ihn inshegiug zu ſtürzen und ihm nachher zu helfen um auf
dieſe Weiſe ſeine Liebe zu erringen Für ihre liebes
le ewiſſenloſigkeit erhielt die Fran acht Monate

chweſter der jugendlichen die von t größere
en

Halliſche Nachrichten
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HN SPORT
Frauen von VfL 96 21mal in der Leichtathletikbeſtenliſte

Wir berichteten kürzlich über die beachtenswerten Ergeb
niſſe der Männer au rund der Beſtenliſte 1943 des Sportbereichs VI Mitte Die jetzt bekaunigeſebeiſt Vereichobeſte niſſe

der Frauen verzeichnet 21 Leiſtungen ſämtlich von Leicht
athletinnen des Vf L Halle 96 etzielt Die Fünfkampf
meiſterin Seibt führt in ſhrer Speztaldifziplin mit 303 Punkten
vor den bekannten Kräften Grebe Magdeburg mit 271 und
Lokemann Jenag mit 261 Die 96erin iſt dann weiterhin ver
treten im Hochſprung an zweiter Stelle mit 1,52 Meter
50 Meter Hürden 125 an dritter Stelle hinter ihrer Vereins
kameradin Haedecke mit 12,2 Zweite Speerwerfen 34,69
Meter Fünfte 100 Meter Lauf 12,9
an fünfter Stelle während ihre Vereinskameradin E d

vor Petroll VfL 96 mit 5,25 Meterſind zu nennen Frau Butt 200 Meter 28,1 geftegr
et o Il 190 Meter 12 6 Dritte Weitſprung Schweingel
29 Meter Sechſte und Haedecke 5,40 Meter Dritte der

Diskuswerfen 32,32 Meter Siebente Fünfkampf Punkte
Sechſte und Hochſprung 1,42 Meter Reunte Schwarz
Diskuswerfen 32,67 Meter Achte Kugelſtoß 10,42 Meter
Achte und Koegler Hochſprung 1,48 Meter DritteDie 42100 Meter Staffel der Frauen von Blaurot lief
latte 53 Sekungen und belegte damit hinter Nordhäufer
Frauen SC und TuSV Jahn Salzwedel den dritten Platz
Sieben VfL 96erinnen erwarben ſich die Leiſtungsnadel und
zwar Seibt Eder Schweingel Haedecke Petroll und Koegler

Schitag der Hitler Jugend
Auf Anordnung der Reichsfugendführung wird in dieſem

Winter erſtmalig ein Schitag der Hitler Jugend durchgeführt
Die Vergnſtaltung ſoll nach Möglichkeit mit den Bann
Meiſterſchaften verbunden werden und hat den Zweck allen
ſchilaufenden Hitlerjungen Pimpfen und Mädel die Gelegen
heit zu geben ſich an einem einfachen Wettkampf zu beteiligen

FußballMeiſterſchafts Endſpiel am 18 Juni
Vom NSRL Fachamt Fußball ſind jetzt die t rdie einzelnen Runden um die Deutſche Kri u

ballmeiſterſchaft 1944 ſowie für den ettbewerb
um den Tſchammer Pokal bekanntgegeben worden An
der Meiſterſchaft ſind die Meiſter der 30 Bereiche bzw Gaue
ſowie der Meiſter des Generalgouvernements insgefamt alſo
31 Mannſchaften beteiligt Die erſte Vorrun de wird am
16 April geſpielt die zweite Vorrunde am 7 Mat
und die Zwiſchen runde am 21 Mai Die Vorſchluß ründe iſt für den 4 un i angeſetzt und das
Meiſterſchafts Endfpiel ſteigt am 18 Juni

Beim Tſchammer Pokal wird die Beteiligung etwasgrößer ſein als bei der Meiſterſchaft da die Gaubeſten zu
gelaſſen ſtund ſo daß man annähernd 40 Bewerber haben wird
Und auf die für den Pokalwettbewerb notwendige Zahl von

1 32 Mannſchaften zu kommen iſt daher eine Ausſchei

Sonnabend Sonntag 15 16 Januar 1944

tober vorgeſehen

Ködderitzſch Weißenfels abermals gegen Lucas
r g wird am 6 Februar wieder eine V

fsvoxen durchgeführt und zwar dält d
e Penb arg an dieſem Tage ſeinen zw

Programm ger u a einundertſten Kampftag ab Da
im Leichtgewicht von Kurt

Weißenfels gegen den Niederländer Luc Lucas vor

dungsrunde erſorderlich die am 6 Auguſt vor ſich
Die erſte Schlußrunde findet dann am 29 Auguſt att C

dritte Runde am 10 Seite miber un
er ſowie die Vorſchlußrunde am 15 vTſchammerpokal iſt für den 29

ktober

deri

mat 10,93 Meter
latz hält und Weitſprung 5,15 Meter

n

e

Die Miese kauft den größten Mist
und wenn er noch so nutzlos ist
weil man 80 gibt sie meckernd an
doch für sein Geld nichts kriegen kann
Sie speichert Werte und vergißt
wie wertlos dies Verschwenden ist

ch

e
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FAMILIEN ANZE1GEN

Elko Heolcirun 14 1944 Annf UVrbach meinen

aus Prſv Stot Prof Frommoit nkel Neffon Vetter
Ofw d l Hubert Urdach HoſeRichthofenstr 17Bornhard lothar 13 1944 Hechwig Ja en höhe

nahmStorz geb Shuberſfich lother StorzHaſie Hohenzoſlernstt 39 e berrnballle im Osten
hre Verſobung zeigen on 234 Frau

Frudehen Wind Win Boos 8be n I und alle A
Seeſkr Ad Hitler Ring 7a Kostel Halle Hu

Gertrud ge
ngohörigen

eun Hünsr bahnnofstt a et ne
Elfrlocce lehmann Erleh Wnter
Uftz z Z auf VUrfoaub Golſma

Neoinz Hauncdorf war Liebe

b d Frau Eisb geb KrohbneIn tiefem Web Albert a Süeta Brese und an Gertrud
nge

Hart n gebwer trat uns da r ebes Vater der I Fär erwiegeno Anteunanmne

F 4 es e a üterchen r erwies nteiinahmewurden geboren sere füngeten n5 n S melnen unverod Osterſoh z Z Ev Diekonſesen eBlichen Verlobten
n

n Aes i R danken
Gummel gebvon gans W n e Vorckstrabe

terbliebenen an Wühelm Strauß

e w

Am 18 Januar entschliet in Gott
unsere trousorſ Mutter Grob

landsberg b Hatfſe 16 1 1944 r w r re mutter und Urgroßmutter Frau
hre Vermählung zeigen cm ein bep iſes t er a tnWerner Palm Stabsgefr Frau Emm herze e Tebd Heroan geb Brandstster land m tohn ewer im 83 Lebe 2 alHol muth Piuntke Techn Inspektor J sohn Bruder Schwager

bauch Z Z Cottbus HalleZwingerstr 15 15 0nuar 1944
Feldw Walter Grafe Waily Groafo
geb Symolkse 227757 lutenberg b Halle 15 anuar anGren Rudolf Ilangner Margeretoe n
tangner geb Dietrich Berlin Holle Rosenthal geb Franoie
Wörmlitzer Str 28 Gert und allen Angehörigen

Bootsmt Paut Friecomann und frau Halle Bicherstrabe 5

Hesel geb Münsterberg iangen n tvogen u Königsberg Jan 1944 a i baenen Schneidermeiser Franzm an Mein Keober tapferer Mann Weber rHart und schwer trat uns r r c u n witz geb Kipher Halle J Evi urige Nachrio mein lieber Schwiegersoh Jrlaubd d Vers z Sire W der Bordfunker Feldwebel ig Soachim Bichendorstr 6 eder SjraBeo 6unser gellebter Sohn Bru
den Schwager Onkel u Brüäu
tigam der Unteroffizier

Robert Schwenke
an seiner vierten Verwundung
im Alter von 31 Jahren am

J Auszeichn gab sein
deutschlands Zukunft

Schwenke und Frau bhrma Buch
horn als Braut und Angehörige
Halle Wörmlitzer Str 19 Büsch

dort Cattenstedt b Blankenburg
Schwalbenweg 6

Wir erhielten die schmerz
liche Nachricht dab mein
goliebter Bräutigam unser

Beber lebensfroher Schwieger
sohn Schwager und Neffe der
Gefreito

Heinz Puppe
am Heiligen Abend be den
schweren Abwehrkämpfen im
Osten im 25 Lebensjahre den
Heldentod fand
In stiller Trauer Gertrud Kahnt
als Braut Familie Paul Kabnt
Halle Ammendorfer Weg 69

ſinasv ger Sohn
Bräutigam der Gefreite

Kurt Hoppe

fen gefallen

den 11 Januar 1944

Unerwartet hart u schwer
traf uns die schmerzliche
Nachricht daß unser le

ber guter Sohn Bruder u Neffe
Erich Fränzel der und Schwager

Fränzel und Frau Gertrud nebst
Angehörigen
Halle Ernst Moritz Arndt Str 1

Unsaghbar Horzeleid brachte e Angehörigen
dio für mich so schmerz
ehe Nachricht daß mein

über alles geliebter Gatte der
gute Vati seiner Kinder

Arno Piötz
W einew Res Laz an

Pjötz und Kinder Mutter und Erich Susse
Angehbörige

Halle den 11 Januar 1944
Die Erfüllung seines jungenLebens anf im eifen
tod getreu seinem Fahnen

eid in dea schweren Abwehr
kämpfen im Osten am 6 12
unser Ueber Sohn Bruden
Schwager und Onkel Grenadier

Kurt Keppin

Jehmiedstraße

Kapelle Südfriedhok

Mein Ueber Mann
ter Vati unser

Gollma den 12 Januar 1944

Wir erhielten die traurige
Nachricht daß mein ge

Willi Elspuhs
Inh des E K 2

her fo und Vetter 5 Jahren erlegen

Otto Weber
im Osten sein junges Leben

ren h on S f rau Liesbeth Hülliger geb Der Oberbürgermeister warund allo Angehörigen Ziee Fllegertod starb im heodor Köhler Terstr en iehentopf im Namen allen An strahs KartHalle Iebenauer Str 70 e ter von 20 Jahren unser Familie Paul Kreutzmann und hörigen für den geall Be SAALKREIS werden Angeb
ein e unser r b Würige d verstorb Kurt Oberwachtmetr d Sch Walter Wer arbeitetein über alles bter nn kel Veffe r ann Lochau b Halle Hilliger Diesterwegstr 10 Viehseuehenpolizeiliche aype Angebote 1258n mein gar ebens und Freund der G Paul er u Angoehb Familie Johannes Badouin k d Anoränung 000 m PVeldbahugleigiück seines Horstis her nteroffizier Anwärter t unve l Knuelfee h ohn Panzergrena Di 4 Klauenseuche unter Spur 80 mmzersguto es reito lIoachim Demme ohenthurm 7 Jannar 1944 a jer in Badou Halle 4 h von a hse Ab 19 P

Peter Thieltges Beobaebt in ein Kampteoshw G fend Finden fär an i e haſt an ghlee f gtsS r leid entschlafene 4273 5 osa Schatz und Kinder für sowie des landw Beitriebes Rusche bauvorhaben ino e Pante oper W a z emann Halle Berg er nen er Amen in Zeecherhen st o v kür Preen 2 n Eilangebote unter
ork Wasserstr a Gehöfte angeoräneten Sperr K Se ner an h el an werden hiermit auf Wer terte zatiefem We itges ee Montag 11 Uhr n p ten rti ne rige für d verstorbenen J rvehoben gorhanden Angeb Fr Plaſs 3 e r e irre Leeg 208 ehren gtrieg Halle den 12 Januar 1844 a r Von o

voller Papa Sohn Schwi
Onkel Im Namen der Hinterbliebenenj d Luftw Rutn Pfuntke geb Sor und Neffe den Obergefreite h

Kurt Rosenthal
Inh des E K 2 Kl u veorsch
and Auszelchn im blühenden Eindscherung rennt 4 Udr

ugJ Aher von 83 Jahren im Osten J GSertraudenfriedhbotf

43 i m cnoebet J 1 e Antollnahme nahe Thoviet

einem Kampfgeschwader
Erſch Heinzo

Inb des E K 2 Klasse u and
unees ichma Friesenstr 12Leben im Glauben an Groß Zelenmgnn non

Halle Wegscheiderstnaße 7 l verstorbenen Kaufmann Otto

cm Frau Rosalie Kathe geb NitzerUnser Heben guter hoff
ieber Bruder Freund und

J geb 6 7 1922 gef 25 12 1943 I aufseh D Otto Liebe Guten
ist im Alter von 21 Jahren im
Osten bei den schweren Kämp

In tiefer Tra r oppe blieb f d vorstorb Otto Herrund Frau W on t Honve mann Lettin Halle Auenstr 1 Frau Gertrud Mentit 29 Amg

die Freunde und Irmgard Sywal J re tzHalle Mannheim Leitmecrttz

Am 22 12 fiel im Osten an
der Spitze seiner Kompanie
unser geliebter Sohn Bru

medaille im Alter v fast 24 J
In tiefem Schmerz Studienrat
Erich Tönnigs and Frau sowie den ihres Vaters

Halle Ilandstraße 6 T

Am 11 Januar entschlief ii e h Famite Otto Jaer Angal
schweren Verwundung mein

J im bléehenden Alter von 20 Jahr

verw Wagner geb Jäger nebstGeschwistern u allen Verwandt

Halle den 14 Jannar 1944
Beerdigung Nont 13 Uhr

guter alio Hinterbliebenen für denIn tiefem Schmerz Hermann ohn Bruder Schwagerau Anna Leb o I rerstorbengn Franz Wettela Se Aen gehn ind Onkel der alle Noael i
u d silb Nauendorf SaalkreisVergund Abzeichens ist seiner Frau Marie Lange und alle An

im Osten erlittenen Verwundung ehörigen für den Vöerstorebter einziger Junge in ßreede im Alter von on Walter anxe Halle

nsjahr Reilstraße 48
Else Neubaur geb Bart
Halle den 14 Januar 1944 Opfermann Ha
Gharliottenstraße i2 Die Ki

ranzsp an die Friedhofsverw

Frau Anna Reichmann geb
bliebenen für den verstorbenen
Klhempnermeister i R Richard

Emma kleine geb Weidenhammer
und Kinder für ihren lioben Ent

Else Friedel Lochau für don

und alle Angehörigen für ihren
n hieb Entschlafenen Otto Kathemein J Hiechermstr Böllberg Schleuse

Frau Alma Liebe geb Zeising
im Namen aller Hinterbliebenen
kür den verstorbenen Rangier

zberg Bachetrabe 14
z Marie Herrmann geb

P J 1 inter3öhme im Namen aller Hinter Sohn otreiten

Ella Wochatz geb Tiemann f d
erstorbenen Ehemann Paul
Ham Kurt Teuscher und Fam
Richard Ottilie für ihren lieben
Vater Albert Schulze Reide

r

burg Lindenstraße 3 a Wac 4 Dachtmstr d Art Rudi Tietze I Sennewite 0 Nace Kinderfäustling 3f 8re En und Tochter J Sennewitz 9 Nagel Teicha 10 30 Nagel aar F ten Schnei I Sprottau Sohl Haflo Katholſscher Gotſesdienst Propsteſtirche Bhf Hpteing get Anz

Karl Berndt r und Margarete
Bätz geb Berndt beim Hinschei
Familie Robert Gödicke wa Hinter J
alle Angehörigen f ihren lieben ra
Entschlafenen Kurt Bieler
Neutz im Januar 1944

für unseren verstorb lieb Sohn

Else Just geb Mädler und An
gehörige für ihren unvergeß I Borgis Halle

Auenstraße 1 part
Frau Marie Ebert geb Wald I
häusl für ihren lieben Entschla
fenen Otto Ebert HalleFriedrichstrabe 26
Familien Kluge Koch Müller f
d verst Werkmetr i R Lugwiz
Sandau Halle Friesenstr 6
Lieschen Wetzel geb Olze und

Erich Apel

mein

Berta Bettzüge für den ver 12 Jannar 1944
storbenen Friedrich Bettrüse

den Grenadier

2 Kuttelhot 10 kür den zaIn tiefer Trauer Elise Elspuhs J Else Pille geb Hewald für den Ackermann r
eb Schumann und Töchterchen rerstorbenen Ehemann Berthold

gehb 20 12 1924 gef 8 12 elitta nebst Angehörigen
Landsberw Berlin Falkensee

Pille Naundorf bei Reideburg
den 13 Januar 1944

Ewalcs Strauß Fam Fritz Schmiedel im Namen aneeren lieben Entschlafenendeute morgen kurrer aller Hinterbliebenen für ihre Keldwebel Gustav Böer Lettinm rank heit für immer liebe Entschlaſene Witwe Anna J Gartenstrabe 22

Herrmann Koitzsch nebst AngebDios zeigen im Namen der Hin ch entschlat Helene Koitzseh
Hafie Große Brunnenstr 49
Georg Witttlef und Angehörigo

r ihre liebes Emtschlafene Frau

Frita Jacoh und Kinder nebet J Kollekie Für die Seeſcorge im Kranken
allen Angehörigen für Ehefrau haus Paul Gerhard Stift in Wittenberg Krle

rtrud Jagob geb Meißner U L Frauen Marktkirche t 10 Schel dis on
b bach Kapelle 11 30 KO Ev Standort Kam Führer

Hermann Wenzel u Kinder für Do 19 30 Soldatenbibelkr a d straßs 48
arienkirche 3 Ulrich 10 Thiede 11 30 Versammlung am 1Mucke Halle J Ko Mi 17 30 B Nagel Morſtz 10 im 8

J Moebius 11 15 KG M 14 30 Bar Film Vorführung der Gaufilmstelle
Erich Ackermann für die ent J Sholomkis 10 Roenneke 16 Brach Für alle diensſtfreren Kameraden
sohlafene Anni Ackermann geb J mann 1I1 45 Ko Mi 15 B Roenneke Pflichtveranstaltung

I 1 1944 Mi a sbd 16 Andacht Briccius 10 Ordensschnaille Frauen willkommen
u allo Angehörigen Martin 11 15 KG Christus 10 Ruhmer

Ialte Weisestraßbe 4

ihre liebe Entschlafene Berta

er i iebe Mutterau Emma Zecacht etioben Halle
Die dankbaren Kinder für die I s unvenstorbene lebe Mutter Witwe J Weh re en 10 Müilller

Frau Marta Apel geb Troh und J B für sämtl Gem Bibelſer i Gemmns
j Hrau Anna ler in Angehör dige verstorb Berta j Mo Di Mi 30 Geb And LutherWurzler im Namen aller Hinter Troil iialle Kirchtor 10 ine Militär 11 30 K t n t en

Dr Walter Schuppve im Namen Magdal Kap 10 Akad Gottesd Prof durchzuführenaller fnterbiſebegen für Ottt Keyser 11 30 Brachmann Paulus S Kostenteehnnnt Rentabi
Schuppe Ehefre alls J 10 Holtz Gemhs 11 15 Ko 17 30 tehuppe Ehe Hallo S Evangelisation Mi 16 B Holtz Petrus Betriebsabrechnung
Krukenbengstraßer 10 Peuckert 11 15 Ko Stephanus ſiehe Kalkulationen Stop LSö u

verstorbene Lotti Bach Wörm

Wolf geb Obme

Heinz Krauß
Halle Rosenstrabe 11

ang und Angehörige für den

Mehlitz Wettin a

Dora Sehlotte und alle Angehö

d t e Feldwebe urt Sehlotte iemitzBorlinen Straße 202 u e z7

Albert Apel und Frau Clara geb

Halle Parkstpaße 4

Max Lutze und Frau Klara geb XPiltz und alle Angehörigen für Im Stck 52 des Amtsblattes der

Obergefr Otto
brig

Prömper für den gefalll
gefreiten Herbert Gärtner Halle
Thielenstraße 24

Ilse Böer geb Pilger Klein
Birgit und alle Angehörigen für

gehörigen f d gefall Obergefr

KIRCHLICHE HACHKRICHTEN

re

Weise VfL BVfR Wörmlitz HTSV Hallgung 144 Vhr wmii ittliet geb Kooh HalleGoriraudeierogheg m Meuree dere h Sener J T re VEREINSNACHRICHTEV
rkameradsehaft
Frontkameradschaft

Lehr Schüller

ildenhaus gr Saal Ansehlieb

Uniform kl

i is M is Geb And Rahmer
kertseb Decker I Gabriet 19 Gabriel i 13 30 ine

Lang Mi 15 30 Nord Wind Do
hesundbrunnen

j Diemitz 10 Strachotta 11 15 G Dom r
Kreis Halle Stadt

Gustav Nachtigal Strabe 11
Fernruf 820 58 und 320 59

5P0RT VEREINSNACHRICHTEN

Fußball Um die Fubballmeister

i Sag anSportfreunädeburg Halle Franz Knorre u Frau Alma geb V Borussia SV ßer
geb Raap im Namen An J platz SV 98 Halle L

u HandballGustav Knorre Gnölbrig a spielen um i e h
alle 96 15 00 Vhr

GESCHAFTS EMPFEHLUNGt
D

Fischverteilung Nont VormRäucherwaren Abschnitt R 4 u
Buchst, E Bitte Papier ütbr
Vereinigte Rrankenversleherung AG Geschäftestelle Leiprig
anbelſtet jetzt Leipzig N 23 Mecklen
burgstraBe 13 Zahlungen zunächst
doch Postanweisung od deh Stadt
u Girobank Leipzig Konto 5349 m
Oefen und Herde sofort ab lager
leferbar F Lindenhahn Elsenw
Handüung Königstrate 8 iOben inenmn bewsbt
tes Winterspritzmittel bietet an
Adler Drogerio Steinbach König
straße 14 Ecke Landwehrstrabe

25 Jahre Paul Mende Halle
Alter Markt 11 Großhandlung fü
Alt und Abfallstoffe zugelassen
unter Nr 705 übernimmt bei streng
reeler Bedienung und best Ver
wertung Papierabfälle Akten Alt
Eisen Metalle Textilabtäiſie
Iumpen usw adWer verm OrobaufträgeLederfetten Rohstoſfe müßten bde
schafft werden können Angebot
unter T 7437 HN wet

geb Stolze J 10 Oiseke 11 30 KO ffeiland 10 Dom
J 77 h JFamilie Weber ar den verztor Uaiſe Koblenz Ptitzihol h M 30 J t h5 W m ung ne Mannes 10 Burdsch 16 Oueinzius 11 3501 Um S Bedürtnissen der Kriegs

uähhng gehörige ür ihre hebe Ent J Ko 13 Ko Mi 18 30 Kriegebetstd Wirtschaftberröblingen a See 2 Fran Margarete Benke J Mantey Do 18 B Gueinzigs r s Rechnung zu tragen eieht sieh d
Wochenstd Burdach Laurentius Leistungsertüchtigungswerk

10 Duda 11 30 KG 16 H Di 15 30 Stadt veranlaßt einen erweitertenſpe 32 Lehrxang für inqdustrie

3 Januar sein junges Leben wlassen mußte In etolzer Trauer Lottt Heinze schlafenen Friedrich Kleine e Iaurentius Di 15 30 B für sämtl Kriegswirtschaftsverordnung mitIn unsagbarem Schmerz Robert u Frau Gertrud t Halle Berliner Str 29 III Gertrud xeh an J Gem Bibelkr i Gemhs Do Fr Sbd pralctischen Vebungen

e

Margarete Froseh nebst Kindern Mauerstr 11 7 8 10 11 17 Uhr m Scharen u W Ihoma
rö witz SchuwiatzWolfgang Tönnigs gepmetster und anne 4 j für den gefallenen Panzer Gre I Messen 16 30 Uhr Andacht St Nor siusstraße bObergefreiter Inhab der Ost 1 tn p e Sohutzpoliz d Willi Enger nadier Arno Fros h H J b K i h M t Bt Di tag 1617 Uhr verlmedaille am 7 12 in Alter von ummapt m einem Pana Pren Halle Martinstraße 25 Wolfetr an g n Halle S I Pert Kirche Körnerstr 19 8 und 10 Dienstag 16217 Uhr ver24 ahren in einem Feldlazaret Regt Inh des E K 1 u 2 Kl Marie Rühblmann geb Langen e olfstrabe W Uhr kl Messen 17 Uhr Andacht homasiusstr 43

im Osten gestorben ist es Panzer Sturmabgeich der berg und An gehörige f 4 ver I Ernst Schauerhammer und alle Dreieinigkeitskirehe Lauchstädter Str 14b Vausthdséh bunt 11 I Linden
p ch Jch Erieh Nahkampfsvange u des silbern geren Friedr ch Rühlmann Angehörigen für den gefaſſenen I 30 8 30 11 Vhr hl Messen 15 30 gtr Südbad vl Mever Riedelstr 4n unsagbarem Schmerz e Verw Abzeichens und der Ost Halle Fäckerstrabe 6 Unferoffz Hans Schauerhammer J Uhr Andacht

Amſliche Bekannfmachungen

1 Der Abschnitt R 3 der Kontroll

Rüstungsindustrie 2 Zimmoer leer od

Stoffgebietsplan

a m 45 230 Geb And Diakonissenhaus 0 Beginn der Lehrgemeinschaft vorFamilie Gustav Bach für die roegr Klinkkapelle 10 Pllaumer a a 5
Friedel a e ap Nervenklinik Sbd 16 30 Strachotta onnabend dem 5 tlitz Hallische Straße 50 hHiebeckstift 10 Hoppert Stadtmiseion 15 Uhr Zimmer 9 Zeichensaah

Keschwister Wolf u Angehörige Di 15 u 18 Shristl Gemeinsch Dauer 52 Stund Gebühr 35 50
für die verstorbene Frau Anna J i d L Margaretenstr 5 16 Evan Die Lehrgemeinschaft steht unter

e Haſle Kröl à geliumsverk Do 16 Hottweilstr 29 der Leitung des WHerrn Pr Bergerxwitz Dölauer Straße 10 15 bibl Vortrag Ammendorf Kath 9 Halle hGertrud Koch geb Beßlen und J Teschner Missions 10 K Ammen Auskunft Beratung u Anmeldung
alle übrig Angehörigen für die J dort Elis 10 Hensel 11 Ko Ammen in der obigen Dienststelle
j verstorb Witwe Martha Bebler Kicen4 Radewell y 10 Tevchnver
Halle Böckstrabe 10 Misesions 11 15 K0O Mi 17 GEFUNDENHermann Krauß nebst Frau und pion J Baek Mi d äh
Geschwistern für den gefaliene orfgemeinsch assendorf 14 30 Dorfchwistern für den gefallenen gemeinsch Di 18 5 Bock Zocherben Sehlüssel mit weißer a

Mi 18 B Bock Neukirchen 9 Bock und Sicherheitsschl mat zwischen
Do 18 Delitz a B 10 20 Bock Weihnachten vj eFr 18 Böllberg 10 30 Schmidts e zgefallene dis in dorf Wörinlitz 9 Schmidtsdorf BüschWochatz Halle Marienstr 4 gefallenen Wachtmeister Willi dorf 10 Plesske Dölan Do 15 30 h
ettin 10 Sacks 11 G Mi 18 15 Std Se e z 1Gerda Tietze geb Ramdoho im i e Sie Lig Bueher Donnerstag 15 abäs i2 du d irche Schieprig Di 18 15 Std t W 2 8 n r hent namen aller Hinterbliobenen für 8 Kirche Njetleben 10 Richter 11 15 Ko Rieb Brän gef Abzu W 0che 5

ihren b Mann den gefallenen Peideburg 10 Brünnicke 11 15 K 19 Uhr Rubin Marieustr 14

Februar um

Doppel Se

er Hornmarke

chw weiß
w Stadtth HJ Vor

Nachr O 2374 HN

Zimmer möbl nicht heizhbar

Zimmer möbl k fungo Dame o

Trauerhut Freitag
Halle Delitzscher Straße 78 Evangelisch Freik Gemeinden Liebe Kriesenschule verloren
Use Fels und Apeghörige für den wauer Str 4 10 u 16 Wucherer Götze Marthastratse 12
gaenen K O B Unteroffizier J Str 29 30 u 15 30 Zinksgartenstr 7 Aktentasehe m Inh FreitHalle Saale I 15 Vhr haus Engelhardt lieg gel

2 Fürstental 9 hel Probst1 Paar Schlüssel verloren Geg
Belohnung abzugeben bei C
Bismarckstrabe 21 I

VERSCHIEDENES

L agerrauum frei Tel 32
l Ungerraum ſclein Nähe Riebeck

r lieber Sohn unser gut Bruder Heinz Halle Felsenstr T Reinkold Kopf ungj Frau Ge karte fur Fiseh Fisoh ErzeugnisseRiget d deten P den Stiefbruder Schwager Onkel u Anna Hoppe geb Stolze und r Ergut u Verwandte J u a Izuft am 17 1 1944 ab Er dart 7
h l p Neffe d Gefr i ein Gren Reg Kinder für den verstorbenen 3 gefall Obergefr Otto Kopf I vom 18 1 1944 von den Fischver Wer kann Höbel Küche SehlafIn tiefer Trauer Frau Ellv I Kacl Hoppe, 2scherben urp den 11 Januar 1944 teilern nicht mehr beliefert werden zimmer u EBbzimmer V

r en legte 6 I a J T r 27 gut P zigIn tief Schmerz Hedw 880 i Saale ür ihren lieben Sohn Soldat R4 der Kontrollkarte aufgerufen unter J 2300e n rn ne Saale 3 Fisch und Figch Erzeugnisse Wer nimmt Kompl Bett u
Familié Paul Bahn und seine werden auf die aufgerufenen Ab Glauchau i Sa Ang an
Braut Kutn gring e z Sehnitte i eher ben Gr Steinstrabe 11 II
fall Obergefreiten Eriec abn J an lie Verbraucher abgegeben Die l v inige Kleinmt J Buchstaben werden in den Tages T P e rn
Anna Burre geb Otto nebst Kin Feifungen unter Geschäftliche Kmp ruft Nr 218 90
dern Regina und Harald sowie ſehlungen veröffentlieht ung an Wer br
allen Verwandten für den ge den in Frage kommenden Fisch Helfta beifallenon Mann Albert Burre echten durch Anschlag bekannt Strage 8 II
Halle den 13 Januar 1944 wen en Arztfrou suchtGustav Elsner u Frau Brehna
J für ihren gefallenen Sohn bat

e 15 Januar 1944
Der Oberbürgermeister

Horst Lutze J Regierung in Merseburg vom 24 De Weleh

er öffentlichen Wege der Stadt Welche

C Dor Landrat des Saalkrelses

2 Für die Abgabe und den Bezug Bad Schandau oder mindestens bis 2 Leer od

Aufnahme in weit
Umg v HaWelche sehneiderin kann bald

rhbeiten v aus w übern
Hause nicht ausgeschl z

Steintor Angeb St 1299 HN

Ernährungs und Wirtschafts mehrere Aaftsamt Pieit im

v nsionär die Hälfte ab eventde Rattmannedorter Weg 31 zember 1913 Soſto 123 et eine on gibt Fensionles t Kinder Feigerordnung über dte Sehnee und i e u
Pisbeseitigung auf den Fahrbahnen bote unter Hfo Sechneiderinauch aubßen

HN

Sechlafst Nähe Steintor od Fr
a

Halle vom 10 Pezempoer z ver Damen sBranz Gärtner und u ßer öfkentlieht Sie Jom ar
24 Dezember 1943 in Kraft getreten Wer gibt Jaufend saubere Küchen
Halle den 10 Januar 19441 e e

Axtillerſe u Roßbachlschalen khbgekott

n
rufstätige Polz

tschädigung ab
2284 H

ch 30 Muldeniipper
b

6 PS für Grob
iederschlesien zu

hatz2 Annoncen

el an Ma ria

VERMfETUNMGEN

x veilw möblm Kachelofen u elgktr Licht z
Jermieten An b V 1304 HN
immer leer oder einfach mö
an berufstätige funge Frau V
alb Halle zu vermltete ahmstation Angebote B 2342 HN

Wohnung möblierte mit Kücher
benutzung in Villa Nähe Z00 a
ült Olfizier od Akadem Ehepa
zu verm Angeb E 2365 HN

Zimmer gut möbl an alleinsteb
berufstätige Dame zu vermieten
Angeboto unter K 2350 HNZimmer gut möbl Süud für Att
herufstätig Herrn frei oh Wäs
Angebote K 1950 H

Zimmer möbliert frei Zentral
zung nur an Dame Angeb ur
St 1280
immer 1 größeres u 2 kleiners
teilw möbl ab 15 Febr zu verm
Angebote O 2103 HN

hlaf u Wohnzimm
möbliert mit Küchenbenutzw 7
vermieten Angeb D 2144 HN
Wohn und Sehlafzimmer gut
möbl wit flietz Wasser Damp
heizg Badbenutz ohne Wäsche
in Einfamilienhaus im Norden s
Eingelpers t Febr 75 zumwieten Angebote T 9817 HN

Zimmer mäöbliert Sout ru
gelegen in gutem Hause oh
Wäsche und Bedienung abzuge
Angebote unter D 2204 HN

Zimmer kl möbl ohne Wäsch
zu verm Angeb B 2222 HN

vermieten Angebote I 2318 HN
Wohnz immer m Sehlafraum
gingerichtet an gebild Herrn o
Dame sofort zu Vermjeten x
bote unter M 2312 HN

Erau Zentrum sofort zu ermiä
Angebote unter I 12522 Räume zum Rinstellen v Mubelo
in Dresden Nähe Lürstennlatz 23

7 Nvermieten Ay geb

piatz zu vorm Fur sehriftf Anwebote unter W 403 an Anz Verm
Dankhottf Schwetschkestr 1

MIEFT 6GESUCHE
2 Wohnrüäume leere Umg Halles
ges Eytl 4 Tauschrüumg in Hall
z Vorfüg Ang D 1124 HN
J möbl Zimmer mitKüche Bad u Tel Benutzg such

i für ein uns leit Herren verb
Jehriftl Ang S 289 an Anzeigen
Dankhoff Schwetschkestr 1

Zimmer möbl einen Angestellt
zueht Philipp Holzmann Akt Ges
Hindevburgstr 43

oder 2 Bett Zimmer gumöbliert für Herrn sofort gesucht
Angebote T 7597 N

Wer überiäßt alter Herrn eint
möbl Zimmer Ang H 2048 HN

in

gut Hause von berufstät Dame s0
ort gesneht Ang P 2055 HN

blI Zim sucht Daugrmiet Nähe

Vreundlieh möbl Zimmer

1

öbl Zim v 2 Herren sof oder
1 2 gesucht Ang V 2198 N

giim
felder Str ges Ang St 1294 RN
Cand med sucht Zim a d Peri

d Stadt Ang L 1246 HN t
od 2 möbl Zimm mit Küchen
benyirtz sof ges Bett u Hanewöseh
nicht erforderl Ang H 2228 X

Stud Frau sueht möhl warmes
Zimmer in Halle oder mgebune
Angebote 0 2134 HN
Zimmer gemütlich eucht sofort
Privatgelehrter viel auf Reisen
Angebote H 2348 HV
immer möbl in Ammendorf od
Hahe Süd von Ingenieur gesneht
Angebote B 888 an Anzeig Verm
Donhoff Sehwretsehkestr J i
Troeken Keller ca 30 am gru
Stadtrapd mwöct Kröllwitz Trotha
in Straßenbahnnähe ges Pilangeb
z M Waltseott Nachf Grobrichstra e 99 Ruf 266 09
Horngoe Stadtrayd od Vmgebg

Halle t Wöker teirabe enhbon 341 r mbolqt

m
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